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Systemsteuerung IBM System /36 

1. LERNZIELKONTROLLE 1: 

Zu) 
Kapitel 4 des Lehrbuchs : 
Wichtige Steuerbefehle im Überblick 
Kapitel 5 des Lehrbuchs : 
Kommunikation mit den Benutzern 

Bei den im folgenden vorgegebenen Aufgaben kann es sich um sehr verschiedene Aufgabenarten 
handeln . 
Sie müssen vielleicht eine Auswahl aus einer Reihe von Lösungsalternativen treffen . Möglicher­
weise sollen Sie die Wirkung eines Steuerbefehls erklären oder eine gestellte Frage schriftlich 
beantworten . 
Wie auch immer, lösen Sie nun bitte die folgenden Aufgaben, bevor Sie sich dem praktiscr 
Übungsteil dieser Lernzielkontrolle zuwenden: 

1.1. Schriftlich zu lösende Aufgaben 

1. Schreiben Sie die drei Hauptaufgaben (a, b, c) des 
Systembedieners auf: 

a} 

b} 

c) 
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2. Wenn Sie zur Eingabe eines Steuerbefehls die Bedienerführung verwenden, sind für Sie vier 
Bildschirmanzeigen von Bedeutung, um zu einem Auswahlmenü für die Systemsteuerung zu 
gelangen . Es handelt sich deshalb um vier unterschiedliche Anzeigen, weil zwei davon im 
Systemkonsolmodus, die beiden anderen nur im Befehlsmodus angezeigt werden. 

a) 

b) 

c) 

d) 

e) 

f) 

Um welche vier Bildschirmanzeigen (a, b, c, d) handelt es sich, und 
wie sind sie miteinander verknüpft (e, f)? 

3. Nennen Sie die beiden Hinweise, mit denen Sie vom IBM System /36 darauf aufmerksam 
gemacht werden, daß eine Nachricht für Sie vorliegt. 
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Kurstyp 

4. Die Systemkonsole befindet sich im Befehlsmodus . Geben Sie bitte die einzelnen Schritte an, 
die nötig sind. um mit Hilfe der Bedienerführung eine Nachricht anzuzeigen, obwohl Sie ein 
Programm aktiviert haben! 

5. Die Systemkonsole befindet sich im Könsolmodus. Beschreiben Sie, wie Sie in den Befehls­
modus gelangen können! 

Vergleichen Sie nun Ihre Lösungen mit den nachfolgenden! Wenn Sie erhebliche Abweichungen 
feststellen, gehen Sie bitte zum Anfang des vierten Kapitels im Lehrbuch zurück! 
Arbeiten Sie gezielt die Wissenslücken auf , die Ihnen noch die größten Schwierigkeiten bereiten! 
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1.2. Lösungen zu den Aufgaben von 
Lernzielkontrolle 1: 

1. Schreiben Sie die drei Hauptaufgaben (a, b, c) des Systembedieners auf: 

a) Das IBM System /36 betriebsbereit machen 

b) Das System steuern und überwachen 

c) Das System stoppen und abschalten 

2. Wenn Sie zur Eingabe eines Steuerbefehls die Bedienerführung verwenden , sind für Sie vier 
Bildschirmanzeigen von Bedeutung, um zu einem Auswahlmenü für die Systemsteuerung zu 
gelangen. Es handelt sich deshalb um vier unterschiedliche Anzeigen, weil zwei davon im 
Systemkonsolmodus, die beiden anderen nur im Befehlsmodus angezeigt werden . 
Um welche vier Bildschirmanzeigen (a, b, c, d) handelt es sich, und 
wie sind sie miteinander verknüpft (e, f)? · 

a) HILFE-HAUPTMENÜ (MAIN) 

b) SYSSESN Menü 

c) KONSOLANZEIGE 

d) SYSCONS Menü 

e) Aus dem HILFE-HAUPTMENÜ kann mit der Menüposition 2 in das SYSSESN Menü gewechselt 
werden, um von dort in ein weiteres Menü zu gelangen, das die Eingabe von Steuerbefehlen 
mit Hilfe der Bedienerführung ermöglicht . Die Systemkonsole befindet sich dabei im Befehls­
modus. 

f) Aus der Konsolanzeige kann mit der Befehlstaste 5 in das SYSCONS Menü gewechselt wer­
den, um von dort in ein weiteres Menü zu gelangen, das die Eingabe von Steuerbefehlen mit 
Hilfe der Bedienerführung ermöglicht. Die Systemkonsole befindet sich dabei im Konsolmo­
dus . 

3. Nennen Sie die beiden Hinweise, mit denen Sie vom ·IBM System /36 darauf aufmerksam 
gemacht werden, daß eine Nachricht für Sie _vorliegt! 

Aufgrund des akustischen Signals und der optischen Anzeige erkennen Sie, daß eine Nach­
richt an Ihrer Bildschirmstation vorliegt. 
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4. Die Systemkonsole befindet sich im Befehlsmodus. Geben Sie bitte die einzelnen Schritte an, 
die nötig sind, um mit Hilfe der Bedienerführung eine Nachricht anzuzeigen, obwohl Sie ein 
Programm aktiviert haben! 

Sie betätigen die Taste Abruf , wählen aus der nachfolgenden Anzeige die Ziffer 6 und drücken 
die Taste Dat Freig. Die Anzeige NACHRICHTEN erscheint und die für diese Datenstation 
bestimmte Nachricht wird angezeigt. Durch erneutes Betätigen der Taste Dat Freig kehren Sie 
zur Anzeige Abruf zurück und treffen dort die Auswahl 0 , um Ihren unterbrochenen Job wieder 
aufzunehmen . 

5. Die Systemkonsole befindet sich im Konsolmodus. Beschreiben Sie, wie Sie in den Befehls­
modus gelangen können! 

Um aus dem Konsolmodus in den Befehlsmodus umzuschalten, wird zunächst die Umschalt­
taste gedrückt und festgehalten, dann die Taste Syst Abfr und anschließend die Dat Freig 
Taste betätigt. 

In der nun folgenden Übung sollen Sie Ihr erworbenes Wissen in die Praxis umsetzen. Viel Erfolg! 
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1.3. Praktische Übung zum Thema: 
Kommunikation mit den Benutzern 

Begeben Sie sich jetzt bi tte an ein Datensichtgerät und melden Sie sich wie folgt an: 

Benutzer I D LEHRGANG 

Ke nnwort 1 2 34 

Benutzermenü VS4LZ 

Be nutzerb iblio t hek VS4LZ 

· Proz e durnarne (bleibt f rei) 

:'' 

Sie haben s ich an einer Datenstation des Systems /36 angemeldet. Da S ie nicht an der echten 
Systemkonsole arbeiten können , werden Ihre Systemaktivitäten durch ein Simulationsprogramm 
nachgebildet. Dies geschieht möglichst wirk lichkeitsgetreu. 
Aus diesem Grund ist es Ihnen auch erlaubt Fehler zu machen. 
Das Simulationsprogramm gestattet Ihnen innerhalb eines Übungsteils völlige Bewegungsfreiheit. 
Sie können sich , wenn Sie wollen , von den Übungen im Arbeitsheft lösen und eigenständig Übun­
g.e n in freier Reihenfolge zu einem Übungsteil durchführen . Sollten Sie z.B . einen Job unaufgefor­
dert gelöscht haben , und fordert Sie das Arbeitsheft anschließend dazu auf , gerade m it diesem Job 
eine Übung durchzuführen, so ist das nicht schlimm. Rufen Sie in einem solchen Fall den Übungs­
teil über das Menü VS4LZ einfach erneut auf , und Sie bekommen w ieder einen Vorrat an Jobs zum 
Üben zur Verfügung gestellt. 

UM GLEICH BEIM ERSTEN MAL ÜBERFLÜSSIGE FEHLER ZU VERMEIDEN, FOLGEN SIE BITTE 
GENAU DER AUFGABENSTELLUNG FÜR DEN ENTSPRECHENDEN SIMULATIONSTEIL. 
BEI EINER EVENTUELLEN WIEDERHOLUNG DER ÜBUNG ZUR VERTIEFUNG DES ERLERNTEN 
KÖNNEN SIE DANN EIGENE AUFGABENSTELLUNGEN PROBIEREN !! 
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In der nun folgenden Maschinenübung werden Sie sich mit der Nachrichtenfunktion des IBM Sy­
stems /36 vertraut machen. 
Ihre Aufgaben beinhalten folgende Tätigkeiten , die ausnahmslos unter Zuhilfenahme der Bedie-
nerführung ausgeführt werden sollen: · 

Wählen Sie aus dem Menü VS4LZ die Auswahl 5. 

Betätigen Sie im MAIN Menü die BT11 , um am rechten Rand die Menünamen sichtbar zu machen, 
zu denen Sie durch entsprechende Auswahl dann verzweigen können . 

Wechseln Sie dann aus dem HILFE-HAUPTMENÜ in das Menü SYSSESN. 

Mit der Auswahl 2 gelangen Sie in das MESSAGE Menü . 

Ihre Aufgabe besteht nun darin, die Nachricht: 
BITTE ÜBERNEHMEN SIE 15 MINUTEN DIE SYSTEMKONSOLE! an Ihren eigenen Bildschirm 7" 

senden . 

Nachdem Ihnen dies geglückt ist, sollen Sie sich die Nachricht an Ihrem Datensichtgerät anzeigen 
lassen ! 

Ihre nächste Aufgabe verlangt, daß Sie sich , ausgehend vom MESSAGE Menü, mit Hilfe der Pro­
zedur MSGFILE den Inhalt der Nachrichtendatei anzeigen lassen. 

Verlassen Sie anschließend die Simulation mit der BT7. Sie kehren damit zum Menü VS4LZ zurück. 

Wählen Sie im Menü .VS4LZ die Auswahl 24, um sich vom Bildschirm abzumelden . 

Damit ist der erste Übungsteil abgeschlossen . 

Zu jedem Übungsschritt finden Sie eine Hardcopy des entsprechenden Bildschirms auf den fol­
genden Seiten. Somit können Sie jederzeit überprüfen, ob Sie den jeweiligen Simulationsteil wie 
erwartet absolvieren. , 
Wenn Sie diese Lernzielkontrolle erfolgreich abgeschlossen haben, gönnen Sie sich ruhig eine 
kurze Pause. Wenden Sie sich danach dem Kapitel 6 in Ihrem Lehrbuch zu! Sie lernen dort, wie 
Benutzerprogramme im Hauptspeicher gesteuert werden können. 
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1.4. Hardcopies zur Maschinenübung 
Nachrichtensteuerung 

BEFEHL MENÜ: VS4LZ 

Se hr ge ehrte(r) Kursteilnehme r(in), die in diesem Menü angebotenen 
Auswahlpositionen entsprechen in ihrer Numerierung genau den 
Kapitelnummern im Lehrbuch , in denen Sie zur Ausführung einer 
Maschinenübung aufgefordert werden . 

5 Nachrichtensteuerung 

6 Steuerung von Benutzer j obs im Hauptspeicher 

7 Steuerung der Jobwart e schlange 

8 Steuerung der Spooldatei 

10 Aufgabe n des Systembedieners 

· 24 Abmelden vom Bildschirm 

Nummer der Auswahl od. Befehl einge ben 
5 

W2 
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MAIN 
SIMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG /36 

HILFE-HAUPTMENÜ FÜR I BM SYS TEM /36 

W2 

AU SWAHLMÖGLICHKEITEN: 

1 () 

1 -- > 
2 --> 

3 -- > 
4 -- > 
5 -- > 
6 -- > 
7 -- > 
8 -- > 
9 -- > 

10 -- > 

Benutzermenü anzeigen 
Allgemeine Systemaktivitäten 

Drucker, Diskette oder Band benutzen und steuern 
Mit Dateien, Bibliotheken oder Ordnern arbeiten 
Pr ogrammiersprachen, Dienstprogramme und Prozeduren 
Kommunikation mit einem anderen System oder Benutzer 
System und seine Benu tzer definieren 
Problemanalyse und Wartung 
Büroanwendungen 
Abmelden (S I GN OFF) 

MENU 
SYSSESN 

USEDEV 
LIBRFILE 
PROGRAM 
SYSCOMM 
DEFSYS 
PROBSERV 
OFCPROD 
OFF 

BT3- Vorheriges Menü BT7-Ende BT1 2- Hilfe / Erläuterungen PDSl - Startmenü 

Nummer der Auswahl oder Befehl e ingeben 
2 

( c) 1986 I BM Corp . 
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SYS SESN 
SIMULAT I ON SYSTEMSTEUERUNG /36 

ALLGEMEINE SYSTEMAKTI VI TÄTEN 

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN : 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

-- > 
--> 

-- > 
-- > 
-- > 
-- > 
-"7" > 
- - > 
-- > 
-- > 

Sitzungsumgebung steuern 
Nachrichten senden oder anzeigen 

Spool - Betrieb steuern 
Jobs und Jobwarteschlange steuern 
Mit Dateien , Bibliotheken und Ordnern arbeiten 
Protokolldatei auflisten und warten 
Allgeme i ne Statusinformationen anzeigen 
Einhe i tenstatus ändern oder steuern 
Systemaktivität stoppen oder starten 
Hilfe für Systemprozeduren und Steuerbefehle 

BT3 - Vorheriges Menü BTS - Hilfe - Hauptmenü BT7 - Ende 

Nummer d e r Auswahl oder Befeh l eingebe n 
2 

W2 

SESNENVR 
MESSAGE 
SPOOL J OB 
JOBS 
LI BRF I LE 
HIST 
STATUS 
DEV I CES 
SYSACT 
COMMAND 

POSl - Startmenü 

(c ) 1986 I BM Corp. 
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MESSAGE 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

NACHRICHTEN SENDEN ODER ANZEIGEN 

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN: 

11 

1 -- > Nachrichten senden 

2 -- > Nachrichtenanzeigen 
3 - - > Nachrichten an mehrere Benutzer sende~ 
4 -- > Datei für Systemnachrichten verwalten 
5 -- > Nachrichten über das Netzwerk senden 

BT3 - Vorheriges Menü BTS - Hilfe - Hauptmenü 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
1 

BT7 - Ende 

W2 

MSG 
MSG 
OFCMSG 
MSGF I LE 
OFCMSG 

POSl - Startmenü 

(c) 1986 IBM Corp. 
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Vollständig DATEN STATIONSSTATUS 
S IMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG /36 

DST-ID 
Il 

KONS ART STATUS BEN. JOB SUB SSD 
Diskette 

W2 Sy stemkonsole 

Pl El . Systemdrucker 
P2 El Drucker 
A2 Ersatzkonso l e 
A3 Befehl 

BT9 - Nächstes Segment 

Online 
Ak tiv 

Online 
Online 
Aktiv 
Onli ne 

- - - -----
JS4733JS 

---- - ---
- -------
HRF 
HONING 

A2101500 
A3071500 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual . BT16 - Neustart 

Empfänger .. . 

MSG COMMAND 
NACHRICHT SENDEN 

ALL , Bildschirm- / Benutzer - Id 

Nachr ichten text . .. . . . .. . .... . 
BITTE ÜBERNEHMEN SIE 15 MINUTEN DIE SYSTEM KONSOLE! 

BT3-Vorheriges Menü 
Der MSG Befehl wurde ausgeführt. 

N 

N 

N 

N 

BILD- >Blätt 

wahlwei s e* 

W2 * 

W2 

(c) 1983 I BM Corp . 
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MESSAGE 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

NACHRICHTEN SENDEN ODER ANZEIGEN 

AUSWAH LMÖGLICHKEITEN: 

14 

1 -- > Nachrichtensenden 
2 -- > Nachrichten anzeigen 

3 -- > Nachrichten an mehrere Benutzer senden 
4 -- > Datei für Systemnachrichten verwalten 
5 --> Nachrichten über das Netzwerk senden 

BT3- Vorheriges Menü BTS-Hilfe - Hauptmenü 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
2 

BT7-Ende 

1'1 2 

MSG 
MSG 
OFCMSG 
MSGFILE 
OFCMSG 

POSl-Startmenü 

(c) 1985 IBM Corp. 
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Nachrichten W2 

Vo n- J S4733JS Bildschirm- W2 Datum- 9 . 09 . 87 Ze i t- 1 7. 25 .1 7 . 

BITTE ÜBERNEHMEN SIE 15 MINUTEN DIE SYSTEMKONSOLE! 

EI NGABE -- > Anz e ige verlassen 
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MESSAGE 
SIMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG / 36 

NACHRICHTEN SENDEN ODER ANZEIGEN 

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN : 

16 

1 -- > Nachrichten senden 
2 -'-- > Nachrichten anzeigen 
3 --> Nachrichten an mehrere Benutzer senden 
4 -- > Datei für Systemnachrichten verwalten 

5 -- > Nachrichten über das Netzwerk senden 

BT3 - Vorheriges Menü BTS-Hilfe - Hauptmenü 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingebe n 
4 

BT7 -Ende 

MSG 
MSG 
OFCMSG 
MSGFILE 

OFCMSG 

POSl-Startmenü 

W2 

(c) 1986 IBM Corp. 
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I . 

PROZEDUR MSGFILE W2 

SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

Verarbeitung von Nachrichten für best . Benutzer oder Bildschirmstation 

Art der Nachrichtenverarbeitung SUMMARY,CANCEL,DEFINE SUMMARY 

BT3-Vorheriges Menü 

(c) 1985 IBM :Corp; 
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Eingabe /Au sgabe 

S / 3 6 N A C H R I C H T E N D A T E I 
Z U S A M M E N F A S S U N G 

s. 
DATUM 
ZEIT -

1 

090987 
172517 

DATENSTATIONS - ID 

W2 
W3 
W4 

*** ENDE DER EINTRÄGE ' DATENSTATIONS-I D' *** 

ANZAHL DER NACHRICHTEN 

1 

1 
1 

BENUTZER- ID ANZAHL DER NACHRICHTEN 

HONING 
HRF 
LITTIG 

* ENDE DER EINTRÄGE 'BENUTZER-ID'* 
AN ZAHL EINTRÄGE 'DATENSTATI ON ' 
ANZAHL EINTRÄGE 'BENUTZER-ID' -

ANZAHL NACHRICHTEN -

BENUTZT 
BENUTZT 

1 

1 
1 

3/ VE RFÜ GBAR 125 
3/ VERFÜGBAR 125 

BENUTZT 6 / VERFÜGBAR 
**** ENDE DER NACHRICHTE NDATEI **** 
Ende der SYSLIST-Daten --> Weiter mit EINGABE 

Kehren Sie zu Ihrer Lern einhe i t Punkt 6 zurück. 

18 
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2. LERNZIELKONTROLLE 2: 

Kapitel 6 des Lehrbuchs : 
Benutzerjobs im Hauptspeicher steuern 

Bei den im folgenden vorgegebenen Aufgaben, kann es sich um sehr verschiedene Aufgabenarten 
handeln. 
Sie müssen vielleicht eine Auswahl aus einer Reihe von Lösungsalternativen treffen. Möglicher­
weise sollen Sie die Wirkung eines Steuerbefehls erklären oder eine gestellte Frage schriftlich 
beantworten . 
Wie auch immer, lösen Sie nun bitte die folgenden Aufgaben , bevor Sie sich dem praktischen 
Übungsteil dieser Lernzielkontrolle zuwenden : 

2.1. Schriftlich zu lösende Aufgaben 

1. Zwischen den verschiedenen Datenstationen am System /36 liegt hinsichtli_ch der Erlaubnis, 
Befehle auszuführen , eine bestimmte Hierarchie vor. 

a) 

b) 

c) 

Nennen Sie mindestens zwei unterschiedlich konfigurierte Datenstationen (a , b) und schrei­
ben Sie die wichtigsten Unterschiede zwischen den genannten Datenstationen auf (c)! 
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2. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen, um den aktiven Benutzerjob E5142312 zu 
stoppen! Ihre Datenstation befindet sich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bediener­
führung in Anspruch . 

3. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen, um die Priorität des Jobs E3154321 zu 
erhöhen! Ihre Datenstation befindet sich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bedie­
nerführung in Anspruch. 

20 
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4. Woran erkennen Sie, daß im Hauptspeicher des Systems mehr Jobs aktiv sind, als die Anzei­
ge des Benutzerstatus wiedergibt? 

5. Nennen Sie einen wichtigen Grund, weshalb der Systembediener einen aktiven Benutzerjob 
abbricht! 

Vergleichen Sie nun Ihre Lösungen mit den nachfolgenden! Wenn Sie erhebliche Abweichungen 
feststellen, gehen Sie bitte zum Anfang des sechsten Kapitels im Lehrbuch zurück! · 
Arbeiten Sie gezielt die Wissenslücken auf , die Ihnen noch die größten Schwierigkeiten bereiten! 
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2.2. Lösungen zu den Aufgaben von 
Lernzielkontrolle 2: 

1. Zwischen den verschiedenen Datenstationen am System /36 liegt hinsichtlich der Erlaubnis 
Befehle auszuführen , eine bestimmte Hierarchie vor. 
Nennen Sie m indestens zwe i unterschiedlich konfigurierte Datenstationen (a , b) und schrei­
ben Sie die wichtigsten Untersch iede zwischen den genannten Datenstationen auf (c)! 

a) Die Systemkonsole 

b) Die Ersatzkonsole 

c) Während die Systemkonsole alle Jobs, die von Datensichtgeräten gestartet wurden, alle 
Drucker und den gesamten Systemablauf steuert, arbeitet die Ersatzkonso"le als einfac 
Befehlsdatenstation. Erst wenn der Steuerbefehl CONSOLE GIVE von der Konsole und a, ,­
schließend an der Ersatzkonsole der Befehl CONSOLE TAKE ausgeführt wurde, übernimmt 
sie die Funktion der Systemkonsole . 

2. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen, um den aktiven Benutzerjob E5142312 zu 
stoppen' Ihre Datenstation befindet sich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bediener­
führung in Anspruch . 

Aus der Konsolanzeige wechseln Sie mit Hilfe von Befehlstaste 5 in das SYSCONS Menü und 
dann mit der Auswahl 3 in das Menü . JOBS. In diesem Menü entscheiden Sie sich für die 
Position 3. In der folgenden Bildschirmanzeige geben Sie den Jobnamen E5142312 ein und 
betätigen anschließend die Taste Dat Freig. In der nächsten Anzeige erhalten Sie dann die 
Bestätigung, daß der Job gestoppt wurde. 

3. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen, um die Priorität des Jobs E3154321 zu 
erhöhen! .Ihre Datenstation befindet sich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bedie­
nerführung in Anspruch . 

22 

Aus der Konsolanzeige wechseln Sie mit Hilfe von Befehlstaste 5 in das SYSCONS Menü und 
dann m it der Auswahl 3 in das Menü JOBS. In diesem Menü entscheiden Sie sich für die 
Position 6. In der folgenden Bildschirmanzeige tasten Sie den Jobnamen E3154321 ein und 
übernehmen die vorgegebene Priorität HIGH, indem Sie anschließend die Taste Dat Freig 
betätigen . In der nächsten Anzeige erhalten Si-1 dann die Bestätigung , daß die Priorität des 
Jobs auf Hoch gesetzt wurde . 
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4. Woran erkennen Sie, daß im Hauptspeicher des Systems mehr Jobs aktiv sind , als die Anzei­
ge des Benutzerstatus wiedergibt? 

Wenn in der Bildschirmanzeige für den Benutzerstatus der Hinweis Vollständig fehlt, können 
durch Blättern der Anzeige weitere aktive Jobs aufgelistet werden . 

5. Nennen Sie einen wichtigen Grund, weshalb der Systembediener einen aktiven Benutzerjob 
abbricht! 

Eine Prozedur, die aus der Jobqueue in den Hauptspeicher gelangt ist, enthält eine Endlos­
schleife und wird auf Wunsch des Datenstationsbedieners vom Systembediener abgebrochen . 

In der nun folgenden Übung sollen Sie Ihr erworbenes Wissen in die Praxis umsetzen, aber be­
denken Sie, daß immer noch gilt, was MURPHY gesagt hat: 

Nichts ist so einfach, daß man's nicht falsch machen könnte. 

23 



Systemsteuerung IBM System /36 

2.3. Praktische Übung zum Thema: 
Benutzerjobs im Hauptspeicher steuern 

Begeben Sie s ich jetzt bitte an ein Datensichtgerät und melden Sie sich wie folgt ari : 

Benu tzer I D LEHRGAi.-.JG 

Kennwort 1234 

Benutzermenü VS4LZ 

Benutzerbibl i othek VS4 LZ 

Pr ozedurname (b le i b t fre i ) 

Sie haben sich an einer Datenstation des Systems /36 angemeldet. Da Sie nicht an der echten 
Systemkonsole arbe iten können , werden Ihre Systemaktivitäten durch ein Simulationsprogramm 
nachgebildet. Dies geschieht möglichst wirklichkeitsgetreu . · 
_Aus diesem Grund ist es Ihnen auch erlaubt Fehler zu machen. Das Simulationsprogramm gestattet 
Ihnen innerhalb eines Übungsteils völl ige Bewegungsfreihe it. Sie können sich , wenn Sie wollen, 
von den Übungen im Arbeitsheft lösen und eigenständig Übungen in freier Re ihenfolge zu einem 
Übungsteil durchführen . Sollten Sie z .B . einen Job unaufgefordert gelöscht haben, und fordert Sie 
das Arbeitsheft anschl ießend dazu auf , gerade mit diesem Job eine Übung durchzuführen , so ist 
das nicht sch l imm . Rufen Sie in einem solchen Fall den Übungsteil über das Menü VS 4LZ einfach 
erneut auf , und Sie bekommen wieder einen Vorrat an Jobs zum Üben zur Verfügung gestellt . 

UM GLEICH BEIM ERSTEN MAL ÜBERFLÜSSIGE FEHLER ZU VERMEIDEN, FOLGEN SIE BITTE 
GENAU DER AUFGABENSTELLUNG FÜR DEN ENTSPRECHENDEN SIMULATIONSTEIL. 
BEI EINER EVENTUELLEN WIEDERHOLUNG DER ÜBUNG ZUR VERTIEFUNG DES ERLERNTEN 
KÖNNEN SIE DANN EIGENE AUFGABENSTELLUNGEN PROBIEREN!! 
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In der nun folgenden Maschinenübung werden Sie als Systembediener die aktiven Jobs im Haupt­
speicher steuern . 

Ihre Aufgaben beinhalten folgende Tätigkeiten, die ausnahmslos unter Zuhilfenahme der Bedie-
nerführung ausgeführt werden sollen: · 

Wählen Sie aus dem Menü VS4LZ die Auswahl 6. 

Dann wechseln Sie aus der Konsolanzeige in das Menü SYSCONS. ( BT 5) 

Mit der Auswahl 3 gelangen Sie in das JOBS Menü. 

Ihre Aufgabe besteht nun darin, den Job E3103130 einzeln anzuzeigen . 

Nachdem Ihnen dies geglückt ist, sollen Sie danach wieder zur Gesamtanzeige zurückkehren. 

Ihre nächste Aufgabe verlangt, daß Sie, ausgehend vom JOBS Menü, den Job E3103130 anhalten . 

Nachdem Sie dies erfolgreich bewerkstelligt haben, starten Sie den angehaltenen Job wieder . 

Blättern Sie in der Anzeige des Benutzerstatus auf die folgende Seite und löschen Sie dann bitte 
den Job W9085916. / 

Aktualisieren Sie anschließend die Anzeige , damit der gelöschte Job vom Bildschirm verschwindet(ßT, 

Danach setzen Sie für Ihren eigenen Job die Priorität auf HIGH. 

Die folgende Aufgabe besteht darin, das System zu stoppen . Das Stoppen soll dabei mit Schlüs­
selsortierung ausgeführt werden. Die daraufhin erscheinende Nachricht SYS 5677 brauchen Sie 
nicht abzuwarten. 

Danach starten Sie das System wieder und kehren anschließend mit der BT7 zum START-MENÜ 
zurück. 

Führen Sie danach das SIGN OFF durch. 

Damit ist der zweite Übungsteil abgeschlossen. 

Zu jedem Übungsschritt finden Sie eine Hardcopy des entsprechenden Bildschirms auf den fol­
genden Seiten. Somit können Sie jederzeit überprüfen, ob Sie den jeweiligen Simulationsteil wie 
erwartet absolvieren. 

Wenn Sie diese Lernzielkontrolle erfolgreich abgeschlossen haben , gönnen Sie sich ruhig eine 
kurze Pause. 
Wenden Sie sich danach dem Kapitel 7 in Ihrem Lehrbuch zu! Sie erfahren dort, wie die Jobwarte­
schlange gesteuert wird. 
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· Systemsteuerung IBM System /36 

2.4. Hardcopies zur Maschinenübung 
Steuerung von Benutzerjobs im Hauptspeicher 

BEFEHL MENÜ: VS4LZ 

Sehr geehrte(r) Kursteilnehmer(in), die in diesem Menü angebot ene n 
Auswahlpos itio nen en tspr e chen in ihrer Numerierung genau de n 
Kapitelnummern im Lehrbuc h , in denen Sie zur Ausführung einer 
Maschinenübung aufgefordert werden. 

5 Nachrichtensteueru ng 

6 Steuerung von Benutzerjobs im Hauptspe icher 

7 Steuerung der Jobwarteschlange 

8 Steuerung der Spooldat e i 

10 Aufgaben des Systembedieners 

24 Abmelden vom Bildschirm 

Nummer der Auswahl od . Befehl e i ngeben 
6 
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Systemsteuerung IBM System /36 

SYSCONS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

MENÜ FÜR SYSTEMKONSOLE 

USWAHLMÖGL ICHKEITEN: 

1 
2 

3 

4 

5 

6 

-- > 
-- > 
-- > 
- - > 
-- > 
--> 

Druckjobs in Spool-Datei steuern 
Spool -Be tri e b steuern 
laufende Jobs steuern 

Jobs ·in Jobwarteschlange steue rn 
Einheitenstatus ändern oder steue rn 
Allgemeine Statusinformationen anzeigen 

7 

8 

- - > 
- - > 

An Subkonsole gesendete Nachrichten anzeigen 
Nachrichten senden oder anzeigen 

BT3 - Vorh e riges Menü BTS - Hilfe - Hauptmenü 

Numme r der Auswahl od . Befehl eingeben 
3 

BT7 - Ende 

KONSOLE 

W2 

SPOOLJOB 
SPOOL 
JOBS 

JOBQUEUE 
DEVICES 
STATUS 
REPLY 
MESSAGE 

{c) 1985 IBM Corp . 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTE UERUNG /36 

JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRI BUTE ·PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv 'SRT Normal 24K 24K 
E31 03 130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
SllOlllO SDA 1/SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
w2111·011 HELP $LABEL Unterbr. SRT Normal 12 K 12K 
W30705 ll SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K, 64K 
W40 7 3010 HRF N+S Aktiv JBQ . Normal 6K 6K 

BT7 - Ende BTB-Hilf e BTlS-Aktual. BT16-Neustart BILD- >B lätt 

------------------------------------------------------------------------------
J OBS 

JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 
1 --> Best immtenJobanzeigen 6 -- > Jobpriorität änder n 
2 -- > Warteschlangenstatus 7 -- > System stoppen 
3 -- > Laufenden Job stoppen 8 -->Systemstarten 
4 --> Angehaltenen Job starten 9 -- > SSPICF-Job stoppen 
5 -- > Job abbrechen 10 -- > SSPICF - Job starten 

Numme r der Auswahl oder Befehl eingeben 
1 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SY STEMSTEUERUNG / 36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2 173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
SllOlllO SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Norma l 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr. SRT Normal 12K 12K 
W3070511 SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT 7-Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 

-- ----------------------------------------------------------------------------
BEFEHL STATUS wahlweise* 

STATUS EINES LAUFENDEN JOBS ANZEIGEN 

Jobname E310313 

BTJ - Vorheriges Menü 
KONSOLE 

(c) 1983 IBM Corp. 
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Vo llst änd ig BE NUTZERSTATUS 
S I MU LATI ON SYSTEMSTEUERUNG / 36 

JOB 
E3103130 

PROZ . 
FSEDIT 

PROGRAMM 
FSED2 

STATUS 
Aktiv 

ATTRIBUTE 
SRT 

PRIO 
Normal 

BT7 - Ende BTB- Hilfe BT1 5- Akt u al . BT 16 - Neustart 

1 --> 

2 -- > 
3 -- > 
4 - - > 
5 -- > 

Numme r 
1 

JOBS 
JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

Bestimmten Job anzeigen 6 --> Jobpriorität ändern 
Warteschlangenstatus System stoppen 7. --> 
Laufende n Job stoppen 
Angeha ltenen Job starten 
Job abbr e ch e n 

8 

9 
10 

der Auswah l oder Befehl eingeb en 

-- > 
--> 
-- > 

System star ten 
SSPICF-Job stoppen 
SSPICF- Job starten 

KONSOLE 

REG . PROG 
48K 48K 

PFR 

BILD- >BLitt 

W2 

(c ) 1983 I BM Corp. 



Vollständ i g 

J OB 
E3103130 

PROZ . 
FSEDIT 

Systemsteuerung IBM System /36 

BENUTZEHSTATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO 
FSED2 Aktiv SRT Normal 

REG 
48K 

PROG 
48K 

PFR 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BTlS - Aktua l. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL STATUS wahlweise* 
STATUS EINES LAUFENDEN JOBS ANZEIGEN 

Jobname . . . . . . * 

BT3-Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 I BM Corp. 

W2 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
S1101110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unt e rbr . SRT Normal 12K 12K 
W30705 ll SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7 - Ende BTB - Hilfe BT1 5-Aktual. BT16-Neustart BILD->Blätt 
-- ------ -- ----------------------- --------- ------------------------- ·-----------

1 - - > 
2 -- > 
3 -- > 

4 -- > 

5 -- > 

JOBS 
JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

Bestimmten Job anzeigen 6 -- > Jobpriorität ändern 
Warteschlangenstatus 
laufenden Job stoppen 

Angehaltenen Job starten 
Job abbrechen 

7 
8 
9 

10 

-- > 
- - > 
- - > 
--> 

System stoppen 
System starten 
SSPICF- Job stoppen 
SSPICF- Job starten 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
3 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT ,Normal 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv · SRT Normal 48K 48K 
Sll01110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K ----
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr. SRT Normal 12K 12K 
W3070.Sll SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal · 6K , 6K 

BT7-Ende BTB-Hilfe BTlS - Aktual. BTi6-Neustart BILD- >Blätt 
----- --------------------------------------------------------------------------

BEFEHL STOP 
LAUFENDE JOBS STOPPEN 

Zu stoppender Job . . . . . . . . . . . . . . . . . ALL, Jobname E3103130 

Bei Eingabe von ALL werden alle laufenden Jobs gestoppt. Nach 
Eingabe dieses Befehls können von keiner Bildschirmstation aus 
neue Jobs gestartet werden. 
BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
3103130 FSEDIT FSED2 Gestoppt SRT Normal 48K . 48K 

Sll01110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal -24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr . SRT Normal 12K 12K 
W30705 ll SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7-Ende BT8-Hilfe BTlS-A.ktual . BT16-Neustart BILD->Blätt 

BEFEHL STOP 
LAUFENDE JOBS STOPPEN 

Zu stoppender Job ................ ALL, Jobname E3103130 
Bei Eingabe von ALL werden alle laufenden Jobs gestoppt . Nach 
Eingabe d i eses Befehls können von keiner Bildschirmstation aus 
neue Jobs gestartet werden . 
BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
Der STOP-Befehl wurde ausgeführt 



Systemsteuerurig IBM System /36 

BENUT ZERSTATUS W2 

SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 
JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Gestoppt SRT Normal 48K 48K 
S110 1110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K · 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr. SRT Normal 12K 12K 
W3070511 SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7 - Ende BTB-Hilfe BTl S- Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

-------------------------------------------------------------------------------
JOBS 

JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 
1 --> Bestimmten Job anzeigen 6 - - > Jobpriorität ändern 
2 -- > Warteschlangenstatus · 7 -- > System stoppen 
3 -- > Laufenden Job stoppen 8 -- > Systemstarten 
4 --> Angehaltenen Job starten 9 -- > SSPICF-Job stoppen 
5 -- > Job abbrechen 10 -- > SSPICF-Job starten 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
4 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Gestoppt SRT Normal 48K 48K 
SllOlllO SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr . SRT Normal 12K 12K 
W3070511 SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BTlS-Aktual . BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL START 
JOB(S) STARTEN 

Zu startender Job . . . . . . 

Bei Eingabe von ALL können Jobs v o n 
gestartet werden. 

BT3-Vorheriges Menü 

Jobname,ALL E3103130 

allen Bildschirmstationen aus 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 



Systemsteuerung IBM System /36 . 

BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 

Sl101110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr. SRT Normal 12K 12K 
W3070511 SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W407 3·010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual . BT16 - Neustart BILD->Blätt 

-------------------------------------------------------------------------------
BEFEHL START 

JOB(S) STARTEN 

Zu startender Job . . . . . . . . . Jobname,ALL E3103130 
Bei Eingabe von ALL können Jobs von allen Bilds c hirmstationen aus 
gestartet werden. 

BT3 - Vorheriges Menü 
KONSOLE 

Der START-Befehl wurde ausgeführt 
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Vollständig BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W5074515 LITTIG HÖNING Aktiv SRT , Normal 24K 24K 
W6081005 RPGONL #EDIS Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W7104500 TEXTDOC TEST6 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W8092216 TEXTEDIT TEST? Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W9085916 TEST TESTS Aktiv SRT Normal 24K 24K 

BT7-Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual. BT16- Neustart ~ILD - >Blätt 

JOBS 
JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 - -> Bestimmten Job anzeigen 6 -- > Jobprioritüt Ondern 
2 - -> Warteschlangenstatus 7 - -> System stoppen 
3 --> Laufenden Job stoppen 8 -->Systemstarten 
4 -- > Angehaltenen Job starten 9 -- > SSPICF- Job stoppen 
5 --> Job abbrechen 10 - -> SSPICF-Job starten 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
5 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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Vollständig BENUTZERSTATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

J OB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W5O74515 LITTIG HÖNING Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W6O8 1O05 RPGONL #EDIS Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W71O450O TEXTDOC TEST6 Aktiv SRT Normal '24K 24K 
W8092216 TEXTEDIT TEST? Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W9085916 TEST TESTS Akt iv SRT Normal 24K 24K 

BT7-Ende BT8 - Hilfe BTlS-Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

Abzubrechender Job 

Art des Abbruchs 

BT3 - Vorheriges Menü 

BEFEHL CANCEL 
LAUFENDEN JOB ABBRECHEN 

wahlweise* 

Jobname W9085916 

2,3 ,DUMP 3 

* 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 

W2 

.. 
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Vol lstünd ig 

JOB PROZ . 
W5074515 LITTIG 
W6081005 RPGONL 

Systemsteueru~g IBM· System /36 

ßENUTZEHSTATUS 
SIMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG 

PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE 
H\NING AKTIV SRT 

/ 36 
PRIO REG 
NORMAL 24K 
Normal 24K 

W2 

PROG PFR 
24K 
24K 

W7104500 TEXTDOC 
#EDIS 
TEST6 
TEST 7 

Aktiv 
Aktiv 
Aktiv 
Beendet 

SRT 
SRT 
SRT 

No·rmal 24K 24K ----
W8092216 TEXTEDIT Normal 24K • 24K 
W9085916 

BT7-Ende BTS-Hilfe BT15 - Aktual. BT16-Neustart · BILD- >Blät t 

Abzubrechender Job 

Art des Abbruchs 

BTJ - Vorherige s Menü 

BEFEHL CANCEL 
LAUFENDEN JOB ABBRECHEN 

SYS-5578 Der Job W9085916 wird abgebrochen 

wahlweise* 

Jobname W9085916 

2 , 3,DUMP 3 

* 

KONSOLE 



Systemsteuerung IBM System /36 . 

Vollständig BENUTZERSTATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W5074515 LITTIG HÖNING Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W608 1005 RPGONL #ED IS Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W7104500 TEXTDOC TEST6 Aktiv SRT Norma l 24K 24K 

W8092216 TEXTEDIT TEST? Aktiv SRT Normal 24K 24K 

BT7-Ende BTB-Hilfe BT15-Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 

Abzub r echender Job 

Art des Abbruchs 

BT3 - Vor he r iges Menü 

BEFEHL CANCEL 
LAUFENDEN JOB ABBRECHEN 

wahlweise* 

Job name W9085916 

2,3 , DUMP 3 

* 

KONSOLE 

(c ) 198 3 IBM Corp . 

W2 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Norma l 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
S1101110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr. SRT Normal 12K 12K 
W3070511 SEU #S EU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7-Ende BT8 - Hilfe BTlS-Aktu'al . BT16-Neustart BILD- >Blätt 

-------------------------------------------------------------------------------

42 

JOBS 
JOBS UND JOB WARTESCHLANGE STEUERN 

1 - - > Bestimmten Job anzeige n 6 

2 -- > Warteschlangenstatus 7 
3 --> Laufenden Job stoppen 8 
4 -- > Angehaltenen Job starten 9 
5 -- > Job abb rechen 10 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
6 

-- > Jobpriorität ändern 

-- > System stoppen 
--> System starten 
-- > SSPICF-Job stoppen 
--> SSPICF-Job starten 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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BENUTZERSTATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 

E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
SllOll lO SDA #SASF Aktiv SRT , Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr . SRT Normal 12K 12K 
W3070511 SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W407 3010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7-Ende BT8 -Hi lfe BT15-Aktual. BT16-Neustart . BILD- >Blätt 

Jobname 

Priorität . 

BT3-Vorheriges Menü 

BEFEHL PRTY 
PRIORITÄT EINES JOBS ÄNDERN 

wahlweise* 

. . . . . W2173139 

HIGH ,ON,MEDIUM,NORMAL,LOW,OFF HIGH * 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 

W2 
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Systemsteuerung IBM System /36 

JOB 
W2173139 

E3103130 
S1101110 
W0101000 
W2111011 
W3070511 
W4073010 

BT7-Ende 

Jobname . 

BENUTZERSTATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO 
VS4006P VS4006 Ak tiv SRT Hoch 

FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 
SDA #SASf' Aktiv SRT Normal 
TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 
HELP $LABEL Unt e rbr . SRT Normal 
SEU #SEU Aktiv SRT Normal 
HRF N+S Aktiv JBQ Normal 

BT8 - Hilfe BTlS-Aktual. BT16 - Neustart 

BEFEHL PRTY 
PRIORITÄT EINES JOBS ÄNDERN 

REG PROG PFR 
24K 24K 

48K 48K 
24K . 24K 
48K 48K 
12K 12K 
64K 64K 

6K 6K 

BILD - >Blätt 

wahlweise* 

W2173139 

Priorität HIGH,ON , MEDIUM,NORMAL , LOW , OFF HI GH * 

BT3-Vorheriges Menü 

KONSOLE 
Der PRTY-Befehl wurde ausgeführt 

W2 



· Systemsteuerung IBM System /36 
. . 

BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

OB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTR I BUTE PRIO REG PROG PFR 
2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Hoch 24K 24K 
3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
1101110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K ----
0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
2111011 HELP $LABEL Unterbr. SRT Normal 12K 12K 
3070511 SEU #S EU Aktiv SRT Normal 64K 64.K 
4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15-Aktual . BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

--------------------------------------------------------------------------------

1 -- > 
2 -- > 
3 -- > 
4 -- > 
5 -- > 

JOBS 
JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

Bestimmten Job anzeigen 6 -- > Jobpriorität ändern 
Warteschlangenstatus 
Laufenden Job stoppen 
Angehaltenen Job starten 
Job abbrechen 

7 

8 
· g 

10 

-- > 
-- > 
-- > 
-- > 

System stoppen 

System starten 
SSPICF - Job stoppe n 
SSPICF - Job star ten 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
7 

KONSOLE 
( c ) 1983 I BM Corp. 
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Systemsteuerung IBM System /36 

Vollständig PROGRAMMSTATUS W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

TB NAME TB NAME TB NAME 
OO OFOO 0009 - Bef . Proz. 00AB40 0019 -Fehlerbeh . 01DA50 W2173139 
016800 E3103130 01F015 Sll01110 01D006 W0101000 
OlDOAl W2111011 01E7A7 W3070511 0 1E8B5 W4073010 
OSEEFl W5074515 06A1B1 W6081005 060101 W7104500 
06F2F2 W8092216 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BT15 - Aktual . BT16-Neustart BILD- >Blät t 

BEFEHL STOP 
NORMALEN SYSTEMSTOPP EINLEITEN 

Schl üssel von index ierten Date ien sortieren 

wah lwe i se * 

SORT,N OSORT SORT * 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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vollst ändig PROGRAMMSTATUS 
SI MULAT I ON SYSTEMSTEUERUNG / 36 

TB. NAME TB NAME TB 
OOOFOO 0009 - Bef . Pro z . OOAB40 00 1 9- Fehle r beh. OlDASO 
016800 E3103130 OlFO lS SllOlllO 010006 
OlDOAl W2111011 01E7A7 W3070511 OlEBBS 
OSEEF l W5074515 06A1B l W6081005 060101 
0 6F2F2 W8092216 

BT7 - Ende BTB - Hilfe BT15-Aktual . BT16-Neustart 

BEFEHL STOP 
NORMALEN SYSTEMSTOPP EINLEITE N 

NAME 
W2173139 
W0101000 
W4073010 
W7104500 

BILD- >Blätt 

wahlweise* 

Schlüssel v on inde xierten Dat eien sortieren . . .. SORT , NOSORT SORT * 

BT3 - Vorherige s Menü 

KONSOLE 
SYS-5676 STOP SYSTEM läuft · ··> Nachricht SYS-5677 abwarten 

W2 
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BENUTZERSTATUS W2 
SIMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRI BUTE PRIO REG PROG PFR 
W2173139 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Hoch 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
SllOlllO SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr . SRT Normal 12 K 12K 
W30 70511 SE U #SEU Aktiv SRT Norma l 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7- Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual . BT16 - Neus tart BILD- >Blätt 

-------------------------------------------------------------------------------
JOBS 

JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 
1 -- > Bestimmten Job anzeigen 6 -- > Jobpriorität ändern 
2 -- > Warteschlangenstatus System s toppe n 7 -- > 
3 -- > Lauf enden Job stoppen System starten 8 --> 

4 -- > Angehaltenen Job start e n SSPICF- Job stopp e n 9 -- > 
5 -- > Job abbrechen SSP I CF-Job starten 10 -- > 

Nummer der Auswahl oder Befehl e i ngeben 
8 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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BENUTZ ERSTATUS W2 
SI MULATI ON SYSTEMSTEUERUNG / 36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W2 173139 VS4006 P VS4006 Aktiv SRT Hoch 24K 24K 
E3103130 FSED IT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
S1101110 SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT No rmal 48K · 48K 
W2111011 HELP $LABEL Unterbr . SRT Normal 12K 12K 
W30705 11 SE U #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Aktiv JBQ Normal 6K 6K 

BT7-Ende BT8-Hilfe BTlS - Aktual . BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

JOBS 
JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 - - > Best immt e n Job anzeigen 6 - - > Jobpriorität ändern 
2 - - > Wartes chlangens tatus System stoppen 7 -- > 
3 - - > Laufenden Job stoppen System start e n 8 -- > 
4 - - > Angehal t enen Job star ten SSPICF - Job stoppen 9 - - > 
5 -- > Job abbrechen SSPICF- Job starten 10 -- > 

Numme r der Auswahl oder Befehl eingeben 
8 

KONSOLE 
Der START-Befehl wurde ausgeführt 
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3. LERNZIELKONTROLLE 3: 

Kapitel 7 des Lehrbuchs: 
Wie die Jobwarteschlange gesteuert wird 

Bei den im folgenden vorgegebenen Aufgaben kann es sich um sehr verschiedene Aufgabenarten 
handeln. 

· Sie müssen vielleicht eine Auswahl aus einer Reihe von Lösungsalternativen treffen . Möglicher­
weise sollen Sie die Wirkung eines Steuerbefehls erklären oder eine gestellte Frage schriftlich 
beantworten . 
Wie auch immer, lösen Sie nun bitte die folgenden Aufgaben, bevor Sie sich. dem praktischen 
Übungsteil dieser Lernzielkontrolle zuwenden : 

3.1. Schriftlich zu lösende Aufgaben 

1. Erklären Sie mit wenigen Sätzen die Bedeutung der Jobwarteschlange! 

2. Mit welchen Steuerbefehlen können Sie sich den Status der Jobqueue anzeigen lassen? 
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3. Ihre Datenstation befindet sich im Konsolmodus. Sie möchten die Prozedur KDNLST in die 
Jobwarteschlange stellen . Dabei bedienen Sie sich der zahlreichen Hilfemenüs des IBM Sy­
stems /36. Was müssen Sie im einzelnen tun, um Ihr Ziel zu erreichen? 

4. Ihre Datenstation befindet sich im Systemkonsolmodus und gibt die Konsol Anzeige wieder . 
Wie stellen Sie fest, wieviel Jobs die Jobqueue enthält und welche Anzahl davon zur gleichen 
Zeit im Hauptspeicher aktiv werden kann? 
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5. Wenn Sie sich den Status der Jobwarteschlange betrachten, erkennen Sie , daß jeder Job 
zwei Arten von Prioritä t aufweist. 

a ) 

b) 

c) 

d) 

Wie heißen die beiden Prior itäten (a , b)? 
Erklären Sie mit wenig en Worten , worin sie sich untersch_eiden (c , d)! 

Vergleichen Sie nun Ihre Lösungen mit den nachfolgenden! Wenn Sie erhebliche Abweichungen 
feststellen , gehen Sie bitte zum Anfang des siebten Kapitels im Lehrbuch zurück! Arbeiten Sie 
gezielt die Wissenslücken auf, d ie Ihnen noch die größten Schwierigkeiten bereiten! 
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3.2. Lösungen zu den Aufgaben von 
Lernzielkontrolle 3: 

1. Erklären Sie mit wenigen Sätzen die Bedeutung der Jobwarteschlange! 

Da das IBM System /36 vornehmlich ein Dialogsystem ist, muß gewährleistet sein, daß sich 
wiederholende Tätigkeiten, die keine Bedieneraktionen erfordern , in Form von Stapeljobs 
verarbeitet werden können. Für diese Jobs stellt das System die Jobqueue zur Verfügung und 
reserviert dafür einen bestimmten Plattenbereich. Da das IBM System /36 die Jobqueue 
weitgehend selbständig verwaltet, wird die Effektivität des Systems für alle Benutzer erheb­
lich gesteigert. Nur selten kommt es vor, daß der Bildschirm eines Benutzers durch einen Job 
über einen längeren Zeitraum blockiert wird. · 

2. Mit welchen Steuerbefehlen können Sie sich den Status der Jobqueue anzeigen lassen? 

z.B . STATUS JOBQ oder STATUSF JOBQ 

3. Ihre Datenstation befindet sich im Konsolmodus. Sie möchten die Prozedur KDNLST in die 
Jobwarteschlange stellen . Dabei bedienen Sie sich der zahlreichen Hilfemenüs des IBM Sy­
stems /36. Was müssen Sie im einzelnen tun, um Ihr Ziel zu erreichen? 

Sie schalten zunächst in den Befehlsmodus um. Sie rufen das HILFE-HAUPTMENÜ auf und 
wechseln über das SYSSESN Menü in das Menü JOBS. Dort w hlen Sie die Menüposition 2, 
damit das Menü JOBO angezeigt wird. In diesem Menü entscheiden Sie sich erneut für die 
Auswahl 2, die es erlaubt, einen Job in die Jobwarteschlange zu stellen. In der dann an Ihrem 
Bildschirm erscheinenden Anzeige spezifizieren Sie die erforderlichen Parameter (z .B. Pro­
zedur KDNLST sowie die Bibliothek, die KDNLST enthält) und betätigen anschließend die 
Taste Dat Freig. 

4. Ihre Datenstation befindet sich im Systemkonsolmodus und gibt die Konsol Anzeige wieder. 
Wie stellen Sie fest, wieviele Jobs die Jobqueue enthält und welche Anzahl davon zur glei­
chen Zeit im Hauptspeicher aktiv werden kann? 

Sie können beispielsweise über das SYSCON~ Menü in das Menü JOBO wechseln . Der Sta­
tusanzeige für die Jobwarteschlange lassen sich dann die gewünschten Informationen pro-
blemlos entnehmen. · 
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5. Wenn Sie sich den Status der Jobwarteschlange betrachten, erkennen Sie, daß jeder Job zwei 
Arten von Priorität aufweist. 
Wie heißen die beiden Prioritäten (a, b)? · Erklären Sie mit wenigen Worten, worin sie sich 
unterscheiden (c, d)! 

a) Jobwarteschlangenpriorität 

b) Verarbeitungs- oder Ausführungspriorität 

c) Die Jobwarteschlangenpriorität bestimmt (unter anderem), welcher Job als N.i'chster aus der 
Jobqueue in den Hauptspeicher gelangt. 

d) Die Verarbeitungs- oder Ausführungspriorität legt dagegen fest , welche Prioritof ein be­
stimmter Job im Hauptspeicher zugewiesen erhält, nachdem er aus der Jobqueue zur Verar-
beitung dorthin gelangt ist. · 

In der nun folgenden Übung sollen Sie Ihr erworbenes Wissen in die Praxis umsetzen, aber be­
denken Sie , daß immer noch gilt, was MURPHY gesagt hat: 

Von zwei möglichen Ereignissen wird nur das nicht gewünschte tatsächlich eintreffen. 
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3.3. Praktische Übung zum Thema: . 
w ·ie die Jobwarteschlange gesteuert wird 

Begeben Sie sich jetzt bitte an ein Datensichtgerät und melden Sie sich wie folgt an : 

Benutzer ID LEHRGANG 

Kennwor t 1 2 34 

Benutzermenü VS4LZ 

Benutzerbibl i othek VS4LZ 

Prozedurname (bleibt frei ) 
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Sie haben sich an einer Datenstation des Systems /36 angemeldet. Da Sie nicht an der echten 
Systemkonsole arbeiten können, werden Ihre Systemaktivitäten durch ein Simulationsprogramm 
nachgebildet. Dies geschieht möglichst wirklichkeitsgetreu . 
Aus diesem Grund ist es Ihnen auch erlaubt, Fehler zu machen. Das Simulationsprogramm gestat­
tet Ihnen innerhalb eines Übungsteils völlige Bewegungsfreiheit. Sie können sich, wenn Sie wollen , 
von den Übungen im Arbeitsheft' lösen und eigenständig Übungen in freier Reihenfolge zu einem 
Übungsteil durchführen. Sollten Sie z .B . einen Job unaufgefordert gelöscht haben, und fordert Sie 
das Arbeitsheft anschließend dazu auf, gerade mit diesem Job eine Übung durchzuführen, so ist 
das nicht schlimm . Rufen Sie in einem solchen Fall den Übungsteil über das Menü VS4LZ einfach 
erneut auf, und S.ie bekommen wieder einen Vorrat an Jobs zum Üben zur Verfügung gestellt. 

UM GLEICH BEIM ERSTEN MAL ÜBERFLÜSSIGE FEHLER ZU VERMEIDEN, FOLGEN SIE BITTE 
GENAU DER AUFGABENSTELLUNG FÜR DEN ENTSPRECHENDEN SIMULATIONSTEIL. 
BEI EINER EVENTUELLEN WIEDERHOLUNG DER ÜBUNG ZUR VERTIEFUNG DES ERLERNTEN 
KÖNNEN SIE DANN EIGENE AUFGABENSTELLUNGEN PROBIEREN !! 

Ihre Aufgaben beinhalten folgende Tätigkeiten, die ausnahmslos unter Zuhilfenahme der Bet 
nerführung ausgeführt werden sollen: 

Wählen Sie zuerst aus dem Menü VS4LZ die Auswahl 7. 

Sie wechseln dann aus der Konsolanzeige in das Menü ~YSCONS. ( BT S) 

Mit der Auswahl 4 gelangen Sie in das JOBQUEUE Menü. 

Ihre Aufgabe besteht nun darin, den Job E2153925 einzeln anzuzeigen. 

Nachdem Ihnen dies gelungen ist, sollen Sie wieder zur Gesamtanzeige zurückkehren . 

Blättern Sie in der Anzeige des Jobwarteschlangenstatus auf die folgende Seite. 

Löschen Sie dann bitte den Job E1153705. 

Ihre nächste Aufgabe verlangt, daß Sie, ausgehend vom JOBQUEUE_& Menü, den Job E2153925 
anhalten. 

Nachdem Sie dies erfolgreich bewerkstelligt haben, geben Sie den Job in der Warteschlange v,, _ 
der frei. 

Danach starten Sie die Jobqueue für alle Job-Prioritätsstufen. 

Die folgende Aufgabe besteht darin, die Jobqueue für alle Prioritäten zu stoppen . 

Anschließend starten Sie die Warteschlange wieder, allerdings nur für Jobs mit der Priorität 3. 

Verändern Sie dann die Position des Jobs W110313Q in der Weise, daß er unmittelbar hinter Ihren 
eigenen Job plaziert wird . 

Danach setzen Sie für Ihren eigenen Job die Ausführungspriorität auf HIGH. 

Ihre letzte Aufgabe im Simulationsteil JOBWARTESCHLANGENSTEUERUNG besteht darin, die 
maximale Anzahl der Jobs, die zur gleichen Zeit aus der Jobqueue in den Hauptspeicher gelangen 
können, von eins nach zwei zu verändern . Die Prioritäten der verschiedenen Jobs bleiben an dieser 
Stelle außer Acht. 
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Beenden Sie nun das Simulationsprogramm . 

Melden Sie sich anschließend vom Bildschirm ab . 

Damit ist der dritte Übungsteil abgeschlossen . 

Zu jedem Übungsschritt finden Sie eine Hardcopy des entsprechenden Bildschirms auf den fol­
genden Seiten. Somit können Sie jederzeit überprüfen, ob Sie den jeweiligen Simulationsteil wie 
erwartet absolvieren. 

Wenn Sie diese Lernzielkontrolle erfolgreich abgeschlossen haben, gönnen Sie sich ruhig eine 
kurze Pause . Wenden Sie sich danach dem Kapitel 8 in Ihrem Lehrbuch zu! Sie erfahren dort, wie 
der Druckerspool gesteuert werden kann . 
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3.4. Hardcopies zur Maschinenübung 
Steuerung der Jobwarteschlange 

58 

BEFEHL MENÜ: VS 4LZ 

Sehr geehrte(r ) Kursteilnehmer( in ) , d{e in diesem Menü angebotenen 
Auswahlpositionen entsprechen in ihrer Numerierung genau den 
Kapitelnummern im Lehrbuch , in denen Sie zur Ausführung einer 
Maschinenübung aufgefordert werden. 

5 Nachrichtensteuerung 

6 Steuerung von Benutzerjobs im Hauptspeicher 

7 Steuerung der Jobwarteschlange 

8 Steuerung der Spooldatei 

10 Aufgaben des Systembedieners 

24 = Abmelden vom Bildschirm 

Nummer der Auswahl od . Befehl eingeben 
7 

W2 
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SYSCONS 
SIMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG / 36 

MENÜ FÜR SYSTEMKONSOLE 

AU SWAHLMÖGLICHKEITEN: 

1 -- > Druckjobs in Spoo l-Datei steuern 
2 --> Sp oo l - Betrieb steuern 
3 -- > Laufende Jobs steuern 
4 -- > Jobs in Jobwarteschlange steuern 

5 -- > Einheitenstatus ä ndern oder steuer n 
6 --> Allgemeine Statusinformat i o nen anze igen 
7 -- > An Subkonsole gesendete Nachrichten a n ze i ge n 
8 - - > Nachrichtensenden oder a nzei ge n 

BT3-Vorheriges Menü BTS - Hilfe - Hauptmenü 

Nummer der Auswah l od . Befeh l eingeben 
4 

BT7- Ende 

KONSOLE 

W2 

SPOOLJOB 
SPOOL 
JOBS 
JOBQUEUE 

DEV ICES 
STATUS 
REPLY 
MESSAGE 

( c ) 1985 I BM Corp. 
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STATUS JOBWARTESCHL . W2 
Jobs in Wart esch l . 7 V . so GESTOPPT 

60 

Max . aktiv ~ Jobs : 1 Max . für PRIO 5 : 50 4:50 3 :50 2 :50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK . BIBL . /ORD. BEN. STATUS JOBQ PRO Z 
l W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 

2 E2153925 LG I 310 LGILIBO HRF 3 N 

3 Sll01110 TEXTDOC #TUL IB NS 3 N 

4 W0 101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual . BT16-Neustart BI LD - >B lätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 --> Gew ünschten Job anze igen 6 -- > Jobwarteschlange starten 
7 -- > Jobwart es chlange stoppen 

3 -- > Job abbrechen 8 - - > Position eines Jobs ändern 
4 - - > Job anhalten 9 - - > Priorit ät eines Jobs ändern 
5 --> Angehaltenen Job frei gebe n 10 - - > Max. Anzahl aktiver Jobs ä ndern 

Numme r der Auswah l oder Befehl eingeben 
1 

KONSOLE 
(c) 1986 IBM Corp. 
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STATUS JOBWARTESCf!L. W2 

Jobs in Warteschl. 7 v. so GESTOPPT 
Max. aktive Jobs: 1 Max.für PRIO 5:50 4:50 3:50 2:50 1:50 0:50 

PRIORITÄT 
POS JOBNAME PROZ./DOK. BIBL. / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 

1 W2174010 VS4007P LZVS 4 JS 3 N 

2 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 

3 SllOlll'O TEXTDOC #TULIB NS 3 N 

4 W0101000 LZOOl HRFL I B LTZ 3 N 

5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-Ende BTB-Hilfe BTlS-Aktual. BT16-Neustart BILD->Blätt 

BEFEHL STATUS wahlweise* 
STATUS EINES JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ANZEIGEN 

Jobname . . E2153925 * 

Jobpriorität * 

BT3-Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1986 IBM Corp. 
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Vollständ. STATUS JOBWARTESCHL . W2 
Jobs in Warteschl . 7 v . 50 GESTOPPT 

62 

Max. aktive Jobs: 1 Max . für PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2:50 1:50 0 : 50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK. BIBL. /ORD. BEN . STATUS JOBQ PROZ 
2 E21 53925 LGl310 LGILIBO HRF 3 N 

BT7-End e BTB - Hilfe BTlS-Aktual. BT16-Neustart BILD- >B lätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 -- > Gewünschten Job anzeigen 6 - -> Jobwarteschlange starten 
7 

3 -- > Job abbrechen 8 
4 -- > J ob anhalten 9 
5 -- > Ang e haltenen Job freigeben 10 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
1 

-- > Jobwart e sch l ange stopp en 
- - > Position eines Jobs ändern 
-- > Priorit ä t eines Jobs ändern 
-- > Max. Anzahl aktiver Jobs ändern 

KONSOLE 
(c) 1986 IBM Corp . 



Vollständ . 
Job s in Warteschl . 7 v . 

Max. aktive Jobs: 1 

Systemsteuerung IBM S~:~tem /36 

STATUS JOBWARTESCHL. 
50 GESTOPPT 
Max.für PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2:50 1:50 0:50 

PRIORITÄT 
PO S J OB NAME PROZ . / DOK. BIBL. / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 

2 E2153 9 25 LGI310 LGILIBO HRF - 3 N 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15-Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL STATUS wahlweise* 
STATUS EINES JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ANZEIGEN 

Jobname . * 

Jobpriorität * 

BT3 - Vorher i ges Menü 

KONSOLE 

W2 

(c) 1986 IBM Corp. 
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Vollständ. STATUS JOBWARTESCIIL. W2 
Jobs in Warteschl . 7 V . 50 GESTOPPT 

64 

Max. aktive Jobs : 1 Max . für PRIO 5:50 4 : 50 3 : 50 2:50 1:50 0 : 50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK . BIBL . / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
6 Ell53705 CATALOG NSLIB Lz; 3 N 
~ W4073010 LISTLIBR #LIBRARY LITTIG 3 ~ 1 

BT7 -Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual. BT16-Neustart BILD->Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 -- > Gewünschten Job anzeigen 6 -- > Jobwarteschlange starten 
7 

3 •• > Job abbrechen 8 
4 -- > Job anhalten 9 
5 - - > Ange_hal tenen Job freigeben 10 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
3 

--> 
-- > 
--> 
- - > 

Jobwarteschlange stoppen 
Position eines Jobs ändern 
Priorität eines 0obs ändern 
Max . Anzahl aktiver Jobs ändern 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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Vollst ä nd. STATUS J OBWARTESCHL. W2 

Job s in Warteschl . 7 V . 50 GESTOPPT 
Max. aktive Jobs: 1 Max.für PRIO 5:50 4 : 50 3 : 50 2:50 1:50 0:50 

PRIORITÄT 
POS J OBNAME PROZ. / DOK. BIBL . /ORD. BEN . . STATUS JOBQ PROZ 

6 E1153705 CATALOG NSLIB LZ 3 N 

7 W4 0 73 0 10 LISTLIBR #LIBRARY LITTIG 3 N 

BT7 -Ende BTS - Hilfe BTlS - Aktual . BT16-Neustart BI LD- >Blätt 

BEFEHL CANCEL 
JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ABBRECHEN 

Abzubrechende Jobs ALL, Jobname E1153705 

BT3- Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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Vollständ . 
J"obs in Warteschl . 6 v. 

Max . aktive Jobs: l 

POS JOBNAME PROZ. /DOK . 
6 W4073010 LISTLIBR 

BT7-Ende BT8-Hilfe 

Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL . W2 
50 GESTOPPT 
Max . für PRIO 5:50 4:50 3:50 2 :50 1:50 0:50 

PRIORITÄT 
BIBL. / ORD . 
#LIBRARY 

BT15 - Aktual. 

BEN. 
LITTIG 

BEFEHL CANCEL 

STATUS JOBQ PROZ 
3 N 

BT16 - Neustart BILD->Blätt 

JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ABBRECHEN 

Abzubrechende Jobs ALL , Jobname Ell537 05 

BT3 - Vorher iges Menü 

KONSOLE 
Der CAN,CEL-Befehl wurde ausgeführt 
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Vollständ . 
Jobs in Wartes chl. 6 v. 

Max . aktive Jobs : 1 

POS JOBNAME 
6 W4073010 

BT7 - Ende 

PROZ. / DO K . 
LISTLIBR 

BT8 - Hilfe 

Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL. 
50 GESTOPPT 
Max . für PRIO 5:50 4:50 3 :50 2 : 50 1 : 50 0 : 50 

PRIORITÄT 
BIBL. / OR D. 
#LIBRARY 

BT15-Aktual. 

BEN . 
LITTIG 

JOBQUEUE 

STATUS JOBQ PROZ 
3 N 

BT16 - Neustart BILD->Blätt 

JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 
1 -- > Gewünschten Job anze igen 6 -- > Jobwarteschlange s tarten 

7 -- > Jobwarteschlange stoppen 
3 -- > Job abbrechen 8 -- > Position eines Jobs ändern 
4 --> Job anhalten 9 -- > Priorität eines Jobs ändern 
5 -- > Angehaltenen Job freigeben 10 -- > Max. Anzahl aktiver Jobs ändern 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
4 

KONSOLE 

W2 

(c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS JOBWARTESCHL . W2 
Jobs in Warteschl. 6 v. 50 GESTOPPT 

68 

Max. aktive Jobs: 1 Max.für PRIO 5:50 4 : 50 3 :50 2 : 50 1:5 0 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK.,) BIBL. / ORD . BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007P LZVS4 J S 3 N 

2 E2153925 LGl310 LGILIBO HRF 3 N 

3 Sll01110 TEXT DOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual . BT16-Neustart BILD- >B lätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 - - > Gewünschten Job a nz e igen 6 - - > Jobwarteschlange starten 
7 - - > Jobwarteschlange stoppen 

3 - - > Job abbrechen 8 -- > Position eines Jobs ändern 
4 -- > Job anhalten 9 --> Priorität eines Jobs ändern 
5 - - > Angehalt e nen Job freigeben 10 --> Max. Anzahl aktiver Jobs ändern 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
4 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS JOBWARTESCHL . W2 
Jobs in Warteschl . 6 v. so GESTOPPT 

Max . aktive Jobs: 1 Max . für PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2:50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK . BIBL . / ORD . BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007 P LZVS4 JS 3 N 
2 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
3 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-Ende BT8-Hilfe BTlS-Aktual . BT16-Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL HOLD 
JOB IN JOBWARTESCHLANGE ANHALTEN 

Anzuhaltender Job . Jobname E2153925 

BTJ - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTES CHL . W2 
Jobs in Warteschl . 6 V . 50 GESTOPPT 

Max . akt i ve Jobs : l Max .für PRIO 5 : 50 4:50 3:50 2:50 1 : 50 0 : 50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK. BIBL . / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007 P LZVS4 JS 3 N 

2 E2153925 LGl310 LGILIBO HRF ANGEH 3 N 

3 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W010 1000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-Ende BT B- Hilfe BTlS - Aktual. BT16 - Neustart BILD - >Blätt 

BEFEHL HOLD 
JOB IN JOBWARTESCHLANGE ANHALTEN 

An zuhaltender Job .. Jobname E2153925 

BT3 - Vorher iges Menü 

KONSOLE 
SYS-8943 HOLD JOBQ-Befehl ausgeführt 

70 



Systemsteuerung IBM Syste m /36 

STATUS JOBWARTESCHL . 
Jobs in Warteschl. 6 v. 50 GESTOPPT 

Max. aktive Jobs : 1 Max.für PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2 : 50 1 : 50 0:50 
PRIOR I TÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK. BIBL . / ORD . BEN. STATUS JOBQ PROZ 
l W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 

2 E2153925 LG1310 LGILIBO HRF ANGEH 3 N 

3 SllOlll-0 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 

4 W0 101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7 - Ende BTB - Hilfe BT15-Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blä tt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 -- > Gewünschten Job anzeigen 6 - - > Jobwarteschlange starten 

3 - - > Job abbrechen 
4 --> Job anhalten 
5 -- > Angeh altenen Job freigeben 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
5 

7 -- > Jobwarteschlange stoppen 
8 - - > Posit i on eines Jobs ä ndern 
9 --> Prior i tät eines Jobs ändern 
10-- > Max . Anzah l aktiver Jobs ändern 

KONSOLE 

W2 

(c) 1983 IBM Corp. 
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Systemsteuer;, mg IBM System /36 

. ' . .. 

STATU S JOBWARTESC!IL . W2 
Jobs in Wartesch l. 6 V . so GESTOPPT 

Max. aktive Jobs : l Max . für PR IO 5:50 4:50 3:50 2 :50 1:50 0:5 0 
PRIORITÄT 

POS . JOBNAME PROZ . / DOK . BIBL . /OR D. BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007 P LZVS4 JS 3 N 
2 E2153925 LGl310 LGILIBO HRF ANGEH 3 N 

3 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W01010 0 0 LZOO l HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7 - Ende BTB-Hilfe BT15-Aktual. BT 16 - Neustart BILD- >Blätt 

BEFE}IL RELEASE 
JOB IN JOBWARTESCHLANGE FREIGEBEN 

Job Jobname E2153925 

BT 3- Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 198 3 IBM Corp. 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS J0!:3WARTESCHL . W2 
Jobs in Warteschl. 6 V . 50 GES TOPPT 

Max. aktive Jobs : 1 Max.für PR IO 5 : 50 4:50 3:50 2 :50 1:50 0 : 50 
PR IOR ITÄT 

POS J OBNAME PROZ . / DOK . BI BL . / ORD . BEN . STATUS J OBQ PROZ 
1 W2174010 VS400 7P LZVS4 JS 3 N 

2 E2153925 LGl310 LGILIBO HRF -- ' 3 N 
3 Sl101110 TEXTDOC #TUL IB NS 3 N 
4 W0 101000 LZOOl HRFLIB LT Z 3 N 
5 Wl103130 RP GO NL #RPGLIB I BM 3 N 

BT7 -Ende BTB-Hilf e BTlS-Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blä t t 

------------------------------------------------------------------ ,-----------
BEFEHL RELEASE 

J OB IN JOBWARTESCHLANGE FREIGEBEN 

Job ........ . Jobname E2153 92 5 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
SYS-8942 RELEASE JOBQ-Befehl ausgeführt 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL . W2 
Jobs in Warteschl. 6 V . 50 GESTOPPT 

74 

Max. aktive Jobs : 1 Max.für PRIO 5:50 4:50 3 :50 2 :50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK . BIBL . / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
, W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N -'-

2 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
3 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101 000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 · N 
5 Wll 03 130 RPGONL #RPGLIB I BM 3 N 

BT7 -Ende BT8-Hilfe BTlS - Aktual . BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

l -- > Gewünschten Job anzeigen 6 

7 
3 -- > Job abbrechen 8 
4 -- > Job anha lt en 9 
5 -- > Angehaltenen Job freigeben 10 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
6 

--> Jobwarteschlange starten 

-- > Jobwarteschlange stoppen 
-- > Position eines Jobs ändern 
-- > Priorität eines Jobs ändern 
--> Max. Anzahl akt iver Jobs ändern 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 



Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL . W2 
Jobs in Warteschl. 6 V . 50 GESTOPPT 

Max . aktiv e Jobs : 1 Max.für PRIO 5:50 4 :5 0 3 : 50 2:50 1:50 0 : 50 
PRIORITÄT 

POS JOBN AM E PROZ . / DOK. BIBL. / ORD . BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4 00 7P 
2 E2153925 LGI310 
3 S1101110 TEXTDOC 
4 W0101000 LZOO l 
5 Wl103130 RPGONL 

BT7-End e BTB-Hilfe 

Priorität oder zu startender Job 

BT3 - Vorherige s Menü 

LZVS4 JS 3 N 
LGILIBO HRF 3 N 

#TULIB NS 3 N 

f-lRFLIB LTZ 3 N 

#RPGL IB IBM 3 N 

BT15-Aktual. BT1 6 - Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL START 
JOBWARTESCHLANGE STARTEN 

wahlweise* 

Jobname,0, 1,2,3,4 ,5,ALL ALL * 

KONSOLE 
(c) 1984 IBM Corp. 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWAHTESCI-IL . 
Jobs in Warteschl . 6 V . 50 

76 

Max. aktive J obs : 1 Max.für PRI O 5 :50 4:50 3 : 50 2:50 

POS JOBNAME PROZ . / DOK. BIHL . /O RD. BEN . ST/\TUS 
1 W2174010 VS4007 P 
2 E2153925 LGI310 
3 Sll01110 TEXTDOC 
4 W0101000 LZOOl 
5 Wll03 13 0 RPGONL 

BT7-Ende BTB - Hilfe 

LZVS4 JS 
LGILIBO HRF 
#TULIB NS 
HRFLIB . LTZ 
#RPGLIB IBM 

BT15-Aktual. BT16-Neustart 

BEFEHL START 
J OBWARTESCHLANGE STARTEN 

1:50 0 : 50 
PRIORITÄT 
JOBQ PROZ 

3 N 

3 N 

3 N 

3 N 

3 N 

BILD- >Blätt 

wahlweise* 

Priorität oder zu startender Job Jobname, 0 , 1,2,3 , 4 , 5 ,ALL ALL * 

BT3 - Vorheri ge s Menü 

KONSOLE 
Der Befehl START JOBO wurde ausgeführt 

W2 



Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL . 
Jobs in Warteschl. 6 V. so 

Ma x . aktive Jobs : 1 Max.für PRIO 5:50 4:50 3 :50 2:50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK . BI BL . / OHO . BEN. STATUS JOBQ PRO Z 
1 W217 40 10 VS40 07 P LZVS4 JS 3 N 
2 E2153925 LGI310 LGILI BO HRF 3 N 
3 Sll01110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-Ende BT8 - Hilfe BT15-Aktual . BT1 6 - Neustart BILD- >Blätt 

·JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 -- > Gewünschten Job anzeigen 6 -- > Jobwarteschlange starten 
7 

3 -- > Job abbrechen 8 
4 -- > Job anhalten 9 
5 -- > Angehaltenen Job freigeben 10 

Nummer der Auswahl oder Befehl e ingeben 
7 

--> 

-- > 
-- > 
-- > 

Jobwarteschlange stoppen 

Positio n eines Jobs ändern 
Priorität eines Jobs ändern 
Max. Anzahl aktiver Jobs ändern 

KONSOLE 

W2 

(c) 1983 IBM Corp. 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL . W2 

Jobs in Warteschl. 6 V . 50 
Max . ak tive Jobs: l Max. fü r PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2:50 1:50 0:50 

PRIORITÄT 
POS JOBNAME PROZ . / DOK. BIBL . / ORD. BEN. STATUS JOBQ PROZ 

1 W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 
2 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
3 Sll01110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BTlS-Aktual . BT16-Neustart BILD- >B lätt 

BEFEHL STOP wahlweise* 
JOBS MIT BESTIMMTER PRIORITÄT STOPPEN 

Pr iorit ä t . . . . . . . 0,1 ,2,3,4,5 ,ALL ALL * 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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Systemsteuerung lBM System /36 

STATUS JOBWARTESCIIL . W2 
Job s in Warteschl . 6 V . 50 GESTOPPT 

Max . aktive Jobs : 1 Max . für PRI O 5 : 50 4 :5 0 3 : 50 2 :5 0 1: 50 0 : 50 
PRIOR ITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK . BIBL . / ORD . BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W21 740 10 VS40 07P LZVS4 JS 3 N 

2 E2153925 LG I310 LGILIBO HRF 3 N 
3 Sll01110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 

4 W0101000 LZOO l HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLI B IBM 3 N 

BT7 - Ende BTB - Hilfe BTlS-Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL STOP wahlweise* 
JOBS MIT BESTIMMTER PRIORITÄT STOPPEN 

Priorität ... . ... O, l , 2 , 3,4 , 5 , ALL ALL * 

BTJ-Vorheriges Menü 

KONSOLE 
Der Befehl STOP JOBQ wurde ausgeführt 
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_; Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTES CHL . 
Jobs in Warteschl. 6 V . 50 GESTOP PT 

Max . akt i ve Jobs: l Max.für PRIO 5:50 4:50 3: 50 2:50 1 : 5 0 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. /DOK . BIBL. /ORD. BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 

2 E2 153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
3 Sll01110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7- Ende BTB-Hilfe BTlS - Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JO BWARTESCHLANGE STEUERN 

1 - - > Gewünschten Job anze i gen 6 

7 
3 - - > Job abbrechen 8 
4 -- > Job anhalten 9 
5 -- > Ange haltenen Job freigeben 10 

Nummer de r Auswah l oder Befehl e ingeben 
6 

--> Jobwarteschlange starten 

- - > J obwart es chlange stoppen 
-- > Position ei nes J obs ändern 
- - > Priorit ät eine s J ob s ändern 
- - > Ma x . Anzahl aktiver Jobs ände rn 

KONSOLE 

W2 

(c) 1983 IBM Corp. 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL . W2 
Jobs in Warteschl. 6 v. so JOBQ PRIORI. GESTOPPT : 0 1 2 4 5 

Max. aktive Jobs: 1 Max.für PRIO 5 : 50 4:50 3:50 2 : 50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK. BIBL. / ORD . BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 

2 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
3 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BTlS - Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 

Priorität oder zu startender Job 

BT3 - Vorheriges Menü 

BEFEHL START 
JOBWARTESCHLANGE STARTEN 

SYS-8936 Pr ioritä t der Jobwarteschlange erfolgre ich gestartet · 

wahlweise* 

Jobname,O, 1,2 ,3 ,4 ,5 ,ALL 3 * 

KONSOLE 

, ___________________________________________ ,,,,,, ,•:;:.-Ao 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL. W2 
Jobs in Warteschl . 6 V. so JOBQ PRIORI . GESTOPPT : 0 1 2 4 5 

82 

Max . aktive Jobs : 1 Max . für PRIO 5 : 50 4 : 50 3:50 2 : 50 1:50 0:50 
PRIOR ITÄT 

POS JOBNAME PROZ . /DOK . BIBL . / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W21 74010 VS40 07 P LZVS4 JS 3 N 
2 E2153925 LGI310 LGILI BO HRF 3 N 
3 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll 0.3 130 RPGONL # RPGLIB I BM 3 N 

BT7 -Ende BTS-H ilfe BTlS - Akt ual. BT16 - Neus t art BILD- >Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN J OBWARTESCHLANGE STEUER N 

1 -- > Gewüns chten Job anzeigen 6 -- > Jobwarteschlange starten 
7 -- > Jobwarteschlange stoppen 

3 --> Job abbrechen 8 --> Position eines Jobs ändern 

4 --> Job anha lten 9 -- > Prior it ä t eines Jobs ändern 
5 -- > Ang e ha l t e nen Job freigeb e n 10 -- > Max . Anzah l aktiver Jobs ändern 

Nummer der Auswahl oder Befeh l eingeben 
8 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 



Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL . 
Jobs in Warteschl. 6 v . 50 JOBQ PRIORI. GESTOPPT : 0 1 2 4 5 

Max. aktive Jobs: 1 Max .für PRIO 5:50 4:50 3:50 2 :50 1: 50 0:5 0 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK. BIBL. / ORD. BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 

2 E2153925 LGI31 0 LGILIBO HRF 3 N 
3 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 W1103130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-~nde BT8-Hilfe BT15 - Aktual. BT16-Neustart BILD- >B lätt 

BEFEHL CHANGE wahlweise* 
POSITION EINES JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ÄNDERN 

Zu ändernder Job 

Job, dem der zu ändernde folgen soll . . . . . 

Keine Angabe -- > Job in 1. Position 
BT3-Vorheriges Menü 

Jobname W1103130 

Jobname W2174010 * 

KONSOLE 

W2 

(c) 1983 IBM Corp. 
, ~- ~ .. ~-----------------------------------.,_, 
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1 Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS J OBWARTESCHL. 
J obs in Warteschl . 6 v . 50 J OBQ PRI ORI . GESTOPPT : 0 1, 2 4 5 

Max. aktive Jobs : 1 Max. für PRIO 5:50 4:50 3:50 2:50 1: 50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK . BIBL. /O RD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 
2 W1103130 RPGONL # RPGLIB IBM 3 N 

3 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
4 SllOlllO TEXTDOC lt TUL IB NS 3 N 
5 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 

BT7-Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual . BT16-Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL CHANGE wahlweise* 
POSITION EI NES JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ÄNDERN 

Zu ändernde r Job 

Job, dem der zu ändernde folgen soll 
Keine Angabe-- > Job in 1. Position 

BT3 - Vorheriges Menü 

Der CHANGE-Befehl wurde ausgeführt 
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Jobname Wl10313 0 

Jobname W2174010 * 

KONSOLE 

W2 



Jobs in Warteschl . 6 v . 
Max. aktive Jobs: 1 

PO S 
1 

2 

3 
4 

5 

JOBNAME 
W2174010 
Wll03130 
E2153925 
SllOlllO 
W0101000 

BT7 - Ende 

PROZ . / DOK. 
VS4007P 
RPGONL 
LGI310 
TEXTDOC 
LZOOl 

BT8 - Hilfe 

Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESClIL . 
50 JOBQ PRIORI. GESTOPPT : 0 1 2 4 5 
Max . für PRIO 5:50 4 : 50 . 3 : 50 2 : 50 1:50 0 : 50 

PRIORITÄT 
BIBL . / ORD . 
LZVS4 
#RPGLIB 
LGILIBO 
#TULIB 
HRFLIB 

BT15 - Aktual. 

BEN. 
JS 
IBM 
HRF 
NS 
LTZ 

JOBQUEUE 

STATUS JOBQ PROZ 
3 N 
3 N 
3 N 
3 N 
3 N 

BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 
1 -- > Gewünschten Job anzeigen 6 - - > Jobwarteschlange starten 

7 - - > Jobwarteschlange stoppen 
3 -- > Job abbrechen 8 -- > Posit i on eines Jobs ändern 
4 -- > Job anhalten 9 -- > Priorität eines Jobs ändern 

5 -- > Angehaltenen Job freigeben 10 - - > Max . Anzahl aktiver Jobs ändern 
Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 

9 

KONSOLE 

W2 

(c) 1983 I BM Corp. 
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Systemsteuerung ~81',1 S ystem /36 
.. • 

STATUS JOBWARTESCHL. W2 

1 
Jobs in Warteschl. 6 v. 50 JOBQ PRIORI. GESTOPPT : 0 1 2 4 5 

Max . aktive Jobs : 1 Max. für PRIO 5 : 50 4:50 3:50 2 : 50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK . BIBL . / ORD. BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 N 

2 WllOJ 130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 -N 
3 E2153925 LGI310 LGILI BO HRF 3 N 
4 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
5 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blät t 

BEFEHL PRTY wahlweise* 
PRIORITÄT EINES JOBS ÄNDERN 

Jobname W2174010 

Priorität . HIGH ,ON ,MEDIUM;NORMAL,LOW,OFF HIGH * 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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Jobs in Warteschl. 6 v. 
Max. aktive Jobs: 1 

POS 
1 

2 

3 

4 

5 

JOBNAME 
W2174010 

Wll03130 
E2153925 
Sll01110 
W0101000 

BT7-Ende 

J obname . 

Priorität 

PROZ. / DOK. 
VS4007P 

RPGONL 
LGI310 
TEXTDOC 
LZOOl 

BT8-Hilfe 

BTJ - Vorheriges Menü 

Der PRTY-Befehl wurde ausgeführt 

Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL. 
50 JOBQ PRIORI. GESTOPPT : 0 1 2 4 5 
Max.für PRIO 5:50 4:50 3:50 2:50 1:50 0:50 

PRIORITÄT 
BIBL . / ORD. 
LZVS4 

#RPGLIB 
LGILIBO 
#TULIB 
HRFLIB 

BEN. 
JS 

IBM 
HRF 

NS 
LTZ 

STATUS JOBQ PROZ 
3 H 

3 N 
3 N 
3 N 
3 N 

BT15-Aktual. BT16- Neustart BILD- >Bl ätt 

BEFEHL PRTY wahlweise* 
PRIORITÄT EINES JOBS ÄNDERN 

W2174010 

HIGH,ON,MEDIUM,NORMAL,LOW,OFF HIGH * 

KONSOLE 

W2 

87 



88 

Systemsteuerüng JBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL. W2 
Jobs in Warteschl . 6 v. SO JOBQ PRIORI. GESTOPPT : 0 1 2 4 5 

Max.aktiveJobs:1 Max.für PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2:50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK. BIBL. / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W217 40 10 VS4007P LZVS 4 JS 3 H 

2 Wll 0 3130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 
3 E21539 25 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
4 511 01110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
5 W01 0 1000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 

BT7 -Ende BTS-Hilfe BT15-Aktual . BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

JOBQUEUE 
J OBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

l -- > Gewünschten Job anzeigen 6 -- > Jobwarteschlange starten 
7 -- > Jobwarteschlange stoppen 

3 -- > Job abbrechen 8 --> Position eines Jobs ä ndern 
4 --> Job anhalten 9 --> Priorit ät e ines Jobs ä ndern 
5 -- > Angehalt enen Job freigeben 10 --> Max. Anzahl aktiver Jobs ändern. 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
10 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 



t Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL. 
Jobs in Warteschl. 6 V . 50 JOBQ PRIORI . GESTOPPT : 0 1 2 4 5 

Max. aktive Jobs: 1 Max.für PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2 :5 0 1 : 50 0 :5 0 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK. BIBL . /ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS4007P LZVS4 JS 3 H 
2 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 
3 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 .N 
4 Sll01110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
5 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL CHANGE wahlweise * 
MAXIMALE ANZAHL AKTIVER JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ÄNDERN 

Jobwarteschi. od. Pr ior ität d. Jobwarteschi 

Anzahl der Jobs 

BT3-Vorheriges Menü 

JOBO,0,1 ,2,3,4 ,5 JOBQ 

1 - 50 2 

KONSOLE 

* 

W2 

(c) 1985 I BM Corp. 
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Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS JOBWARTESCHL. W2 
Jobs J.n Wart e schl . 6 v. 50 JOBQ PR I OR I. GESTOP PT : 0 1 2,4 5 

Max. aktive Jobs: 2 Max . für PRIO 5:5 0 4 : 50 3 : 50 2 :5 0 1:50 0 : 50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. /DOK. BIBL . /OR D. BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W2174010 VS40 0 7P LZVS4 JS 3 H 
2 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 
3 E2153 92 5 LGI310 LGILI BO HRF 3 N 
4 SllOlllO TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
5 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BTlS - Aktual . BT16 - Neus t art BILD- >Blät t 

BEFE HL CHANGE wahlweise* 
MAXIMALE ANZAHL AKT I VER JOBS IN DER JOBWARTESCHLANGE ÄNDERN 

Jobwarteschl . od . Priorität d. J obwarteschl. JOBQ,O,l,2 , 3 , 4,5 JOBQ * 

Anzahl der Jobs .... . 1 - 50 2 

BT3 - Vo rh eri ge s Menü 

KON SOLE 
Der CHANGE-Befehl wurde ausgeführt 
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4. LERNZIELKONTROLLE 4: 

Kap jtel 8 des Lehrbuchs: 
Druckausgabe auf Magnetplatte bzw. Drucker steuern 

Bei den im folgenden vorgegebenen Aufgaben kann es sich um sehr verschiedene Aufgabenarten 
handeln . Sie müssen vielleicht eine Auswahl aus einer Reihe von Lösungsalternativen treffen . 
Möglicherweise sollen Sie die Wirkung eines Steuerbefehls erklären oder eine geste l lte Frage 
schriftlich beantworten . 
Wie auch immer, lösen Sie nun bitte die folgenden Aufgaben , bevor Sie sich dem praktischen 
Übungsteil dieser Lernzielkontrol le zuwenden : 

4.1. Schriftlich zu lösende Aufgaben 

1. Nennen Sie stichwortartig, zwei plausible Gründe (a, b) , weshalb ein Spooleintrag gelöscht 
werden muß! 

a) 

b) 

2. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen, um den Spooleintrag SP0012 anzuhalten! 
Ihre Datenstation befindet s ich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bedienerführung in 
Anspruch . 
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., ' .. . , 

· 3. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen , um den Druckjob SP0012 wieder freizuge­
ben! Ihre Datenstation befindet sich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bedienerfüh­
rung in Anspruch . 

4. Welche einzelnen Schritte müssen Sie unternehmen, um den inaktiven Drucker P3 mit dem 
Formular MAIL zu starten? 

92 

Ihre Datenstation befindet sich im Befehlsmodus, weil Sie ein Programm aktiviert haben. Sie 
benutzen die Bedienerführung. 



Systemst~uerung IBM System /36 

5. Mit welchem Steuerbefehl können Sie einen Spooleintrag an eine andere Position (vor oder 
zurück) im Spool versetzen? 

Vergleichen Sie nun Ihre Lösungen mit den nachfolgenden! Wenn Sie erhebliche Abweichungen 
feststellen, gehen Sie bitte zum Anfang des achten Kapitels im Lehrbuch zurück! Arbeiten Sie ge­
zielt die Wissenslücken auf, die Ihnen noch die größten Schwierigkeiten bereiten! · · 
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4.2. Lösungen zu den Aufgaben von 
Lernzielkontrolle 4: 

1. Nennen Sie stichwortartig, zwei plausible Gründe (a, b). weshalb ein Spooleintrag gelöscht 
werden muß! 

a) Versehentlich wurde ein vollständiger Ausdruck eines der Online-Informationen 
(543 Seiten) für ein IBM Lizenzprogramm angefordert. 

b) Ein Benutzer fordert den Systembediener zum Löschen einer vermutlich fehlerhaften Liste 
auf. 

2. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen, um den Spooleintrag SP0012 anzuhalte,,. 
Ihre Datenstation befindet sich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bedienerführung in 
Anspruch . 

Sie wechseln mit der Befehlstaste 5 über das SYSCONS Menü in das Menü SPOOLJOB und 
wählen dort die Menüposition 3. 
In der Zeile: Anzuhaltende Druckjobs ... 
geben Sie SP0012 an . Danach betätigen Sie die Dat Freig Taste, damit der HOLD Befehl aus­
geführt wird. 

3. Schreiben Sie bitte auf, wie Sie vorgehen müssen , um den Druckjob SP0012 wieder freizuge­
ben! 
Ihre Datenstation befindet sich in der Konsolanzeige und Sie nehmen die Bedienerführung in 
Anspruch. 

Sie wechseln mit der Befehlstaste 5 über das SYSCONS Menü in das ·Menü SPOOLJOB und wählr 
dort die Menüposition 4. 
In der Zeile : Freizugebende Jobs ... geben Sie SP0012 an. Danach betätigen Sie die Dat Freig 
Taste, damit der RELEASE Befehl ausgeführt wird . 

4. Welche einzelnen Schritte müssen Sie unternehmen, um den inaktiven Drucker P3 mit dem 
Formular MAIL zu starten? 
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Zunächst schalten Sie in den Konsolmodus um . Sie wechseln dann mit der Befehlstaste 5 in 
das SYSCONS Menü , anschließend mittels Auswahl 1 in das Menü SPOOLJOB und wählen in 
diesem die Menüposition 7 um ins SPOOL Menü zu gelangen. Dort angelangt, wählen Sie die 
Auswahl3 · 
Das dann erscheinende Bild verlangt folgende Daten In der Zeile : Druckjobs, .. 
geben Sie P3 an . 
In der Zeile : Druckformular . .. 
geben Sie MAIL an. Danach betätigen Sie die Dat Freig Taste, damit der START Befehl"für den 
Spoolbetrieb ausgeführt wird . 

5. Mit welchem Steuerbefehl können Sie einen Spooleintrag an eine andere Position (vor oder 
zurück) im Spool versetzen? 

Die Jobreihenfolge im Spool kann mit dem Befehl CHANGE verändert werden . 

Im folgenden sollen Sie Ihr erworbenes Wissen in die Praxis umsetzen, aber bedenken Sie , daß 
immer noch gilt, was MURPHY gesagt hat: 

Man kann sich gegen den Zufall nicht schützen. 
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4.3. Praktische Übung zum Thema: 
Druckausgabe auf Magnetplatte bzw. 
Drucker steuern 

Begeben Sie sich jetzt bitte an ein Datensichtge rät und melden Sie sich wie folgt an : 

Benu tzer I D LEHR GANG 

Kennwort 1234 

Benutzermen ü VS4LZ 

Benutzerb i bliothek VS4LZ 

Prozedurname (bleib t fr ei) 

'' 1 
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Sie haben sich an einer Datenstation des Systems /36 angemeldet. Da Sie nicht an der echten 
Systemkonsole arbeiten können, werden Ihre Systemaktivitäten durch ein Simulationsprogramm 
nachgebildet. Dies geschieht möglichst wirklichkeitsgetreu. 
Aus diesem Grund ist es Ihnen auch erlaubt Fehler zu machen. Das Simulationsprogramm gestattet 
Ihnen innerhalb eines Übungsteils völlige Bewegungsfreiheit. Sie können sich, wenn Sie wollen, 
von den Übungen im Arbeitsheft lösen und eigenständig Übungen in freier Reihenfolge zu einem 
Übungsteil durchführen. Sollten Sie z.B. einen Job unaufgefordert gelöscht haben, und fordert Sie 
das Arbeitsheft anschließend dazu auf, gerade mit diesem Job eine Übung durchzuführen, so ist 
das nicht schlimm. Rufen Sie in einem solchen Fall den Übungsteil über das Menü VS4LZ einfach 
erneut auf, und Sie bekommen wieder einen Vorrat an Jobs zum Üben zur Verfügung gestellt. 

UM GLEICH BEIM ERSTEN MAL ÜBERFLÜSSIGE FEHLER ZU VERMEIDEN, FOLGEN SIE BITTE 
GENAU DER AUFGABENSTELLUNG FÜR DEN ENTSPRECHENDEN SIMULATIONSTEIL. 
BEI EINl=n EVENTUELLEN WIEDERHOLUNG DER ÜBUNG ZUR VERTIEFUNG DES ERLERNTEN 
KÖNNEN SIE DANN EIGENE AUFGABENSTELLUNGEN PROBIEREN !! 

Ihre Aufgaben beinhalten folgende Tätigkeiten, -die ausnahmslos unter Zuhilfenahme der Bedie­
nerführung ausgeführt werden sollen: 

Aus dem Menü VS4LZ wählen Sie die Auswahl 8. 

Wechseln Sie dann aus der Konsolanzeige in das Menü SYSCONS. 

Mit der Auswahl 1 gelangen Sie in das SPOOLJOB Menü. 

Ihre Aufgabe besteht nun darin, den Spooleintrag mit der Spool- Identifikation SP0004 zu löschen. 

Ihre nächste Aufgabe verlangt, daß Sie, ausgehend vom SPOOLJOB Menü, alle derzeitig im Spool 
enthaltenen Druckjobs für den Drucker P4 anhalten, allerdings so, daß neue Druckausgaben wei­
terhin gedruckt werden. 

Nachdem Sie dies getan haben, geben Sie den Druckjob SP0245, der für den Drucker P4 bestimmt 
ist, frei. 

Anschließend ändern Sie für den Job SP0052 die Formularnummer 0001 in die Formularnummer 
HRF ab. 

Die folgende Aufgabe besteht darin, den Spool-Betrieb für den Drucker P4 zu stoppen. Dazu müs­
sen Sie mit der Menüposition 7 des SPOOLJOB Menüs in das Menü SPOOL wechseln, um den 
Befehl STOP ausführen zu können . ( Mit dieser Aktion werden auch neue Druckausgaben für den 
Drucker P4 nicht gedruckt.) 

Danach ändern Sie mit dem Befehl CHANGE die Anzahl der Trennseiten für den Drucker P4 von 0 
nach 1. 
Um dies zu erreichen, müssen Sie im Menü SPOOL die Menüposition 6 auswählen. 

Hernach starten Sie wieder den Spool-Betrieb für den Drucker P4 mit dem Formular 0001. 

Kehren Sie mit Hilfe der Befehlstaste 7 wieder zum START-MENÜ zurück! 

Melden Sie sich ordnungsgemäß an Ihrer Datenstation ab . 

Damit ist der vierte Übungsteil abgeschlossen . 
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Zu jedem Übungsschritt finden Sie eine Hardcopy des entsprechenden Bildschirms auf den fol­
genden Seiten. Somit können Sie jederzeit überprüfen, ob Sie den jeweiligen Simulationsteil wie 
erwartet absolvieren. 

Wenn Sie d iese Lernzielkontrolle erfolgreich abgeschlossen haben, gönnen Sie sich ruhig eine . 
kurze Pause. ·• 
Wenden Sie sich danach dem Kapitel 9 in Ihrem Lehrbuch zu! Sie erfahren dort, auf we lch vielfältige 
Weise Steuerbefehle eingegeben werden können . 
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4.4. Hardcopies zur Maschinenübung 
Steuerung der Spooldatei 

BEFEHL MENÜ: VS4LZ 

Sehr geehrte(r) Kursteilnehmer(in) , die in diesem Menü angebotene n 
Auswahlpositionen entsprechen in ihrer Numerierung genau den 
Kapitelnummern im Lehrbuch, in denen Sie zur Ausführung einer 
Maschinenübung aufgefordert werden. 

5 Nachrichtensteuerung 

6 Steuerung von Benutzerjobs im Hauptspeicher 

7 Steuerung der Jobwarteschlange 

8 = Steuerung der Spooldatei 

10 Aufgaben des Systembedieners 

24 = Abmelden vom Bildschirm 

Nummer der Auswahl od. Befehl eingeben 
8 

W2 
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SYSCONS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

MENÜ FÜR SYSTEMKONSOLE 

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN: 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

--> 

-- > 
--> 
-- > 
-- > 
-- > 

Druckjobs in Spool-Datei steuern 

Spool-Betrieb steuern 
Laufende Jobs steuern 
Jobs in Jobwarteschlange steuern 
Einheit enst atu s änder n oder steuern 
Allgemeine Statusinformationen anzeigen 

7 

8 

--> 
--> 

An Subkonsole gesendete Nachrichten anzeigen 
Nachr ichten senden oder anzeigen 

BT3 - Vorheriges Menü BTS - Hilfe-Ha uptme nü 

Nummer der Auswahl od . Befehl e ingeben 
1 

100 

BT7 -Ende 

KONSOLE 

W2 

SPOOLJOB 

SPOOL 
JOBS 
JOBQUEUE 
DEVICES 
STATUS 
REPLY 
MESSAGE 

(c) 1985 IBM Corp. 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 - - -SEITEN---

POS . SP - ID PROZ EDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR . 
1 SPOOOO VS4008P W2175158 JS $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SP0004 CATALOG SllO 1110 LZ $SYSLIST Dl Al 0001 1 16 4 
3 SPOOll LGI310 83152757 HRF LGI310 01 1 LOHN 1 1 
4 SP005 2 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
5 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
6 SP00 54 RPGONL W30705 ll IBM LZ D2 1 0001 1 ***** 3 
7 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LI TTI G $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
8 SP0105 l!RF-NS W5153 0 15 I BM $S YSLIST 01 1 0001 1 1 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BT15 - Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blä tt 

------------------------------------------------------------------------------

1 -- > Druckjob anzeigen 
2 --> Druckjob löschen 

3 -- > Druckjob anhalten 
4 -- > Angehalt . Druckjob 

SPOOLJOB 
STEUERN DRUCKJOBS 
5 -- > Angaben für best . Druckjob ändern 

7 -- > Spool - Betrieb steuern 
freigeben 8 -- > Spool - Betr ieb neu starten 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
2 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS . SP - ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRU CKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR. 
1 SPOOOO VS4008P W2175158 JS $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 4 5 

2 SP0004 CATALOG S1101110 LZ SSYSLIST 01 A1 0001 1 16 4 

3 SPOOll LGI310 B3152757 HRF LGI310 01 1 LOHN 1 1 
4 SP0052 TEXTDOC W1103130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
5 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT 02 Al 0001 1 1 1 
6 SP0054 RPGONL W3070511 IBM . LZ 02 1 0001 1 *****3 
7 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
8 SP0105 HRF - NS W5 153015 IBM $SYSLIST Dl 1 000 1 1 1 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual . BT16 - Neustart BILD- >Blätt 
------------------------ ---------------- ------ --------------------------------

BEFEHL CANCEL 
DRUCKJOB I N DER SPOOL - DATEI ABBRECHEN 

Abzubrechende Druckjobs . .. . ALL, Drucker-ld , Spool-ld SP0004 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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STATUS - SPOOLE INTRÄGE W2 

Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---
POS . SP - ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP. GESAMT GEDR . 

1 SPOOOO VS4008P W21 75 158 JS $SYSLI.S T Pl Al 0001 1 145 45 
2 SPOOll LG I310 B3152 757 HRF LGI310 Dl 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TEXT DOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 000 1 2 5 
4 SP00 53 LZOOl W2111011 LTZ LZT 02 Al 0001 · 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W30705 ll IBM LZ D2 .1 0001 1 ***** 3 
6 SPOlOO LISTLIBR W407 3010 LITTIG $SYSLI-ST Pl 1 0001 1 4 
7 SPOlOS HRF - NS W5 153015 I BM $SYSL IST Dl 1 0001 1 1 
8 SP0231 LITTIG W0 101500 DKS $SYSLIST D2 1 000 1 1 1 

BT7 - End e BT8 - Hilfe BT15-Aktual. BT1 6 - Neustart BILD- >Blätt 

-----------------------------------------------------------------~------------
BEFEHL CANCEL 

DRUCKJOB IN DER SPOOL- DATEI ABBRECHEN 

Ab zubrechende Druckjobs ALL , Drucker - Id, -Spool-Id SP0 004 

BT 3- Vorheriges Menü 
KONSOLE 

Der CANCEL-Befehl wurde ausgeführt 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke : 150 von 500 -- - SEITEN- --

POS . SP - ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PR I O FORM KOP . GESAMT GEDR. 
, SPOOOO VS 4008P W2175158 JS SS YSLIST Pl Al 000 1 1 145 45 .1. 

2 SPOOll LGI31 0 B315 2757 HRF LGI310 Dl 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
4 SP0053 LZO Ol W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
5 SP0054 RPGON L W3070511 IBM LZ D2 1 0001 1 **** *3 
6 SPOlOO LISTLIBR W407 3010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153 01 5 I BM $SYSLIST Dl 1 0001 1 1 
8 SP023 1 LITTIG W0101500 DKS $SYSL I ST D2 1 000 1 , 1 1 

BT7-En de BT8 - Hilfe BT15- Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------

1 -- > 
2 - - > 
3 -- > 

4 - - > 

Druckjob anzeigen 
Druckjob löschen 
Druck job anhalten 

Angehal t. Druck job 

SPOOLJOB 
DRUCKJOBS STEUERN 

5 - - > Angaben für best . Druckjob ändern 

7 -- > Spool-Betrieb steuern 
freigeben 8 -- > Spool - Betrieb neu starten 

Nummer der Auswahl ode r Befehl eingeben 
3 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS. SP-ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP. · GESAMT GEDR. 
1 SPOOOO VS4008P W2175158 JS $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SPOOll LGI310 83152757 HRF LGI310 01 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT 02 Al 0001 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W30705 ll IBM LZ 02 1 0001 1 *****3 
6 SPOlOO LISTL IBR W4073010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST 01 1 0001 1 1 
8 SP0231 LITTIG W0101500 DKS $SYSLIST 02 1 0001 1 1 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 
------------------------------------------------------------------------------

BEFEHL HOLD 
DRUCKJOB(S) I N DER SPOOL-DATE I ANHALTEN 

Anzuhaltende Druckjobs .... ALL, Drucker-ld , Spool-ld P4 

BT3 -Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS . SP- ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP. GESAMT GEDR. 
l SPOOOO VS4008P W2 175158 JS $SYSL I ST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SPOOll LGI310 B3152757 HRF LGI310 D.l 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W3070511 IBM LZ D2 1 000 1 1 *****3 
6 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LITTIG $SYSL IST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST Dl 1 0001 1 1 
8 SP023l LITTIG W0101500 DKS $SYSLIST D2 1 0001 1 1 

BT7 -Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual . BT16-Neustart BILD- >B lätt 

-----------------------------------------------------------------------------
BEFEHL HOLD 

DRUCKJOB(S) IN DER $POOL-DATEI AN HALTEN 

Anzuhaltende Druckjobs ALL , Drucker-I d , Spool-Id P4 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
Der HOLD-Befehl wurde ausgeführt 
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, \ 

Vollständig STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS. SP-ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP. GESAMT GEDR. 
8 SP0231 LITTIG W0101500 DKS $SYSLIST D2 1 0001 1 1 
9 SP0 240 LGI0310 W0102002 SYS36 $SYSLIST D2 1 0001 1 1 

11 SP02 42 MAS026 W4082021 BÜRO $SYSLIST Pl 1 0001 1 1 
12 SP0243 LGIP4 W4084522 PASS SSYSLIST P4 1H 0001 1 1 

13 SP0244 LGIP2 W6101011 POSS $SYSLIST Pl 1 0001 1 1 
14 SP0245 LGIMON W7471112 BECKER SSYSLIST P4 1H 0001 1 1 

BT7 -End e BTB-Hilf e BT15 - Aktuill. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------

1 ~- > 
2 -- > 
3 --> 
4 --> 

Druckjob anzeigen 
Druckjob löschen 
Druckjob anhalten 
Angehalt. Druckjob freigeben 

SPOOLJOB 
STEUERN DRUCKJOBS 
5 -- > Angaben für best. Druckjob ändern 

7 --> Spool-Betrieb steuern 
8 -- > Spool-Betrieb neu starten 

Nummer der Auswahl oder Befehl e ingeben 
4 

KONSOLE 
(c) - 1983 IBM Corp. 
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vollständig STATUS - SPOOLEI NTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS . SP - ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR . 
8 SP0231 LITTIG W0101500 DKS $SYSL IST 02 1 0001 1 1 
9 SP0240 LGI0310 W0102002 SYS36 $SYSL I ST 02 1 0001 1 1 

10 SP0241 MAS0154 W0102010 TXT $SYSLIST P4 1H 0001 1 1 lT 
11 SP0242 MAS026 W408202 1 BÜRO $SYSLIST Pl 1 0001 1 1 
12 SP0243 LGIP4 W4084522 PASS $SYSL IST P4 l H 0001 1 l 
13 SP0244 LGIP2 W6101011 POSS $SYSLIST Pl 1 · ·0001 1 1 

14 SP0245 LGIMON W7471112 BECKER SSYSLIST P4 1H 0001 1 1 

BT7 -Ende BT8-Hilfe BT15 - Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------
BEFEHL RELEASE 

JOB(S) I N SPOOL- DATE I FREIGEBEN 

Freizugebende Jobs All, Drucker-ld, Spool-ld SP0245 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 I BM Corp. 
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Vollständig STATUS - SPOOLE INTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke : 150 von 500 ---SE I TEN---

POS . SP - ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP. GESAMT GEDR. 
8 SP0231 LITTIG W0101500 OKS $SYSLIST 02 1 0001 1 1 
9 SP0240 LGI0310 W0102002 SYS36 · $SYSLIS'l' 02 1 0001 1 1 

10 SP0241 MAS0154 W0102010 TXT $SYSL I ST P4 lH 0001 1 1 lT 
11 SP0242 MAS026 W4 08202 1 BÜRO $SYSLI ST Pl 1 0001 1 1 
12 SP0243 LG I P4 W4084522 PASS $SYSL IST P4 1H 000 1 1 1 
13 SP0244 LG I P2 W6101011 POSS $SYSLIST Pl 1 0001 1 1 

14 SP0245 LGIMON W7471112 BECKER SSYSLIST P4 1 0001 1 1 

BT7-Ende BTS - Hilfe BT15 - Aktual . BT16-Neustart BILO->Blätt 

------------------------------------------------------------------------------
BEFEHL RELEASE 

JOB(S) I N SPOOL-DATEI FREIGEBEN 

freizugebende Jobs ALL , Drucker-Id, Spool-Id SP0245 

BT3 - Vorher i ges Menü 

KONSOLE 
Der RELEASE-Befehl wurde ausgeführt 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS. SP- ID PROZEDUR J OBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP. GESAMT GEDR. 
1 SPOOOO VS4008P W2175158 JS $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SPOOll LGI310 B3152757 HRF LGI310 01 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl · 1 0001 2 5 
4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT 02 Al 0001 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W3070511 IBM LZ 02 1 000 1 1 *****3 
6 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST 01 1 0001 1 1 
8 SP0231 LITTIG W0101500 DKS $SYSLIST 02 1 0001 1 1 

BT7 - Ende BT8-H ilfe BTlS-Aktual . BT16-Neustart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------
SPOOLJOB 

DRUCKJOBS STEUERN 
1 -- > Druckjob anzeigen 5 

2 --> Druckjob löschen 
3 -- > Druckjob anhalten 
4 --> Angehalt. Druckj ob frei geben 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
5 

11 0 

7 
8 

-- > Angaben für best. Druckjob ändern 

--> Spool - Betrieb steuern 
--> Spool-Betrieb neu starten 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Ve rfügbare Blöck e : 150 von 500 - - -SEITE N-- -

POS . SP-ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR. 
1 SP OO OO VS4008P W2175158 JS $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SP OOll LGI310 83152757 HRF LGI310 Dl 1 LOHN 1 1 
3 SP0 0 52 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
4 SP0053 LZ OOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
5 SP 00 54 RPGONL W3070511 IBM LZ D2 1 0001 1 ** * **3 
6 SPOlOO LISTLIBR W407 3010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST Dl 1 0001 1 1 
8 SP0 231 LITTIG W0101500 DKS $SYSLIST D2 1 0001 1 1 

. 
BT7-Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

---------- -------- ------------------------------- -----------------------------
CHGPRT 

ANGABEN IN DER SPOOL-DATEI ÄNDERN 

1 - - > Anzahl der Kopi e n ändern 
2 -- > Formularnummer ändern 

3 -- > Verzöge rten Status ändern 

4 -- > Druckeridentifikation ändern 
5 - - > Jobreihenfolge ändern 

Numme r der Auswahl oder Befehl eingeben 
2 

KONSOLE 
( c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbar e Blöcke : 150 von 500 ---SEITEN---

POS . SP-ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR . 
1 SPOOOO VS4008P W2175158 JS $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SPOOll LGI310 B315 27 57 HRF LGI310 Dl 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TEXTDOC W1103130 NS HRFDR P1 1 0001 2 5 

4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
5 . SP0054 RPGONL W3070511 IBM LZ D2 1 0001 1 ***** 3 
6 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST Dl 1 0001 1 1 
8 SP0231 LITTIG W0101500 DKS .$SYSLIST D2 1 0001 1 1 

BT7 - Ende BT8-Hilfe .BT15 - Aktual . BT16 - Neus tart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------
BEFEHL CHANGE 

· FORMULARNUMMER FÜR DRUCKAUSGABE EINES BESTIMMTEN DRUCKJOBS ÄNDERN 

Formularnummer HRF 

ld des Druckjobs . Spool-ld SP0052 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS . SP-ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER I D PRIO · FORM KOP . GESAMT GEDR . 
1 SPOOOO VS4008P W2175158 JS $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SPOOll LGI310 83152757 HRF LGI310 Dl 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TEXTDOC W1103130 NS HRFDR P1 1 HRF 2 5 

4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT 02 Al 0001 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W3070511 IBM LZ 02 1 0001 1 *****3 
6 SPOlOO LISTLIBR W407 3010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP01 05 HRF - NS W5 1 5 301 5 I BM $SYSLIST Dl 1. ' 0001 1 1 
8 SP0231 LITTIG W0101500 DKS $SYSLIST D2 1 000 1 1 1 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual . BT16-Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL CHANGE 
FORMULARNUMMER FÜR DRUCKAUSGABE EINES BESTIMMTEN DRUCKJOBS ÄNDERN 

Formularnummer HRF 

Id des Druckjobs . . Spool-Id SP0052 

BT3 - Vorheriges Menü 
KONSOLE 

Der CHANGE-Befehl wurde ausgeführt 
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STATUS - SPOOLEINTRÄGE W2 
Verfügbare Blöcke : 150 von 500 ---SEITEN---

POS . SP-· ID PRO ZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR . 
1 SPOOOO VS4008P W2 175158 JS · SSYSL IST Pl Al 0001 1 14 5 45 
2 SPOOll LG I 310 83152 ·; 5 7 HRF LGI310 Dl 1 LOHN 1 1 
3 SP0052 TE XTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 HRF 2 5 
4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 000 1 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W3070511 I BM LZ D2 1 0001 1 *****3 
6 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LI TTIG SSYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 I BM $SYSL IST Dl 1 0001 1 1 
8 SP0231 LITTIG W0101500 DKS $SYSLIST D2 1 0001 1 1 

BT7-Ende BT8 -Hi lfe BT15 - Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------

1 -- > 
2 --> 
3 -- > 
4 -- > 

Druckjob a nz eigen 
Druck job löschen 
Druckjob a nh a lt e n 

SPOOLJOB 
DRUCKJOBS STEUERN 

5 -- > An gabe n für best. Druckjob ändern 

7 -- > Spool-Betrieb steuern 

Angehalt . Druckj ob freigeben 8 -- > Spool - Betrieb ne u starten 

Numme r der Auswahl o d er Befehl eingeben 
7 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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Vollständig STATUS - SPOOLBETRIEB 
SI MULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

OST - STEU STATUS MSG PRIO TRENN - FORM SPOOL -:- PROZEDUR 
ID KONS SE ITEN ID NAME 

Dl Wl Gestartet N N 0 0001 SP0004 CATALOG 
D2 W2 Gestartet N N 0 0001 SP0053 LZ OOl 
Pl Sl Gestartet N N 0 0001 SPOOOO VS4008P 
P4 Sl Gestartet N N 0 0001 SP02 41 MAS0154 

BT7 -Ende BT8 - Hilfe BTlS-Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

SPOOL 
SPOOL- BETRIEB STEUERN 

1 -- > Druckjob anzeigen 5 -- > Angehalt. Spool-Betrieb starten 
2 -- > Druckjobs steuern 6 -- > Status des Spool- Betriebs ändern 
3 -- > Spool - Betrieb starten 7 -- > Subkonsolnachrichten anzeigen 
4 --> Spool-Betrieb stoppen 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
4 

KONSOLE 

W2 

(c) 1983 IBM Corp. 
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Vollständ i g STATUS - SPOOLBETRIEB W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

OST- STEU STATUS MSG PRIO TRE NN - FORM SPOOL- PROZEDUR 
ID KONS SEITEN ID NAME 

01 Wl Gestartet N N 0 0001 SP0004 CATALOG 
02 W2 Gestartet N N 0 0001 SP0053 LZOOl 
Pl Sl Gestartet N N 0 0001 SPOOOO VS4008P 
P4 S1 Gestartet N N 0 0001 SP0241 MAS0154 

BT7 -Ende BT8 -Hi lfe BTlS-Aktual . BT16-Neus tart BILD- >Blätt 
, ------------------------------------------------------------------------------

BEFEHL STOP 
SPOOL-BETRIEB STOPPEN 

wahlweise* 

Zu stoppender Druckjob ALL,Drucker-ld P4 * 

Stelle des Druckstopps 
Keine Angabe -- > sofortiger Druckstopp 

BT3-Vorheriges Menü 

11 6 

JOB,PAGE * 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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Voll ständig 

OS T- STEU STATUS 
ID KONS 

Dl Wl Gestartet 
D2 W2 Gestart e t 
Pl Sl Gestartet 
P4 S1 Stopp Seite 

BT7 - Ende BTS-Hilf e 

Zu stoppender Druckjob 

Stelle des Druckstopps 

Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS - SPOOLBETRIEB 
SIMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG /3 6 

MSG PRIO TRENN - FORM SPOOL- PROZEDUR 
SEITEN ID NAME 

N N 0 0001 SP0004 CATALOG 
N N 0 0001 SP0053 LZ OO l 
N N 0 0001 SPOOOO VS4008P 
N N 0 0001 SP0241 MAS0154 

BTlS - Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL STOP 
SPOOL- BETRIEB STOPPEN 

wahlweise* 

ALL,Drucker - Id P4 * 

JOB , PAGE * 
Ke in e Angabe - - > sofortiger Druckstopp 

BT3-Vorheriges Menü 
KONSOLE 

Spool-Ausgabeprogramm für Drucker P4 gestoppt 

W2 

11 7 
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Volls t ändig STATUS - SPOOLBETRIEB W2 
S IMULATI ON SYSTE MS TEUERUNG /36 

OST - STEU STATUS MSG PRIO TRENN - FORM SPOOL- PROZEDUR 
ID KONS SEITEN ID NAME 

Dl Wl Gestartet N N 0 0001 SP0004 CATALOG 
02 W2 Gestartet N N 0 0001 SP0053 . LZOOl 
Pl Sl Ge startet N N 0 000 1 SP OOOO VS 4008P 
P4 Sl Stopp Seite N N 0 0001 SP.024 1 MAS0154 

BT7 -Ende BTS - Hilfe BT15 - Aktual. BT16- Neustart BILD- >Blätt 
------------------------------------------------------------------------------

SPOOL 
SPOOL- BETRIEB STEUERN 

l -- > Druckjob an zeigen 5 -- > An gehalt. Spool - BetrieQ starten 
2 -- > Druckjobs steuern 6 --> Status des Spool-Betriebs ändern 

3 --> Spool - Betrieb starten 7 --> Subkorisolnachricht e n anzeigen 
4 --> Spool - Betr i eb stoppen 

Nummer der Auswahl ode r Befehl eingeben 
6 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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Vollständ ig STATU S - SPOOLßETRIEß 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /3 6 

OST- STEU STATUS MSG PRIO TRENN - FORM 
ID KONS SEITEN 

Dl Wl Gestartet N. N 0 000 1 
D2 W2 Ge st a rtet N N 0 0001 
Pl Sl Ges tartet N N 0 0001 
P4 Sl Stopp Seite N N 0 000 1 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe BT15-Aktual. BT16 - Neustart 

CHGSPOOL 
STATUS DER SPOOLDRUCKROUTINE ÄNDERN 

1 - - > Anzahl der Trennblätter ändern 

2 -- > Priorität der Spool - Druckroutine ä ndern 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
1 

KONSOLE 

W2 

SPOOL- PROZEDUR 
I D NAME 

SP0004 CATALOG 
SP0053 LZOOl 
SPOOOO VS4008P 
SP0241 MAS0154 

BILD- >Blätt 

(c) 1983 IBM Corp. 
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Vo llstjndig STATUS - S POO LIJETHIEl3 W2 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /3 6 

OST - STEU STATUS MSG PRIO TRENN - FORM SPOOL- PROZEDUR 
ID ·KONS SEITEN ID NAME 

01 Wl Gestartet N N 0 0001 SP0004 CATAL◊G 

02 W2 Gestartet N N 0 0001 SP0053 LZOOl 
Pl Sl Gestartet N N 0 0001 SPOOOO VS40 08 P 
P4 S1 Stopp Se ite N N 0 0001 SP0241 MAS0154 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BTlS - Aktual . BT16-Neustart BILD- >Blätt 

BEFEHL CHANGE wahlweise* 
ANZAHL DER TRENNSEITEN FÜR EINEN DRUCKJOB ÄNDERN 

Anzahl der Trennseiten 0,1 ,2,3 1 * 

Drucker-ld P4 * 

BT3-Vorheriges Me nü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 
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Vo llständig STATUS - SPOOLBETRIEB 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

OS T- STEU STATUS MSG PRIO TRENN - FORM SPOOL- PROZEDUR 
ID KONS SEITEN ID NAME 

Dl Wl Gestartet N N 0 0001 SP0004 CATALOG 
02 W2 Gestartet N N 0 0001 SP0053 LZOOl 
Pl Sl Gestartet N N 0 0001 SPOOOO VS4008P 
P4 S1 Stopp Seite N N 1 0001 SP0241 MAS0154 

BT7 - Ende BT8-Hilfe BT15-Aktual. BT16 - Neustart BILD- >B lätt 

BEFEHL CHANGE wahlweise* 
ANZAHL DER TRENNSEITEN FÜR EINEN DRUCKJOB ÄNDERN 

Anzahl der Tr ennseiten 0, 1 , 2, 3 1 * 

Drucker - Id P4 * 

BT3 - Vorheriges Menü 

KONS'OLE 
Der CHANGE- Befehl wu rde ausgeführt 

'j;! 
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Vollständig 

OST - STEU STATUS 
ID KONS 

Dl Wl Gestartet 
02 W2 Gestartet 
Pl Sl Gestartet 
P4 Sl Stopp Seite 

BT7 -Ende BT8 - Hilfe 

Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS - SPOOLBETRIEB 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

MSG PRIO TRENN - FORM 
SEITEN 

N N 0 0001 
N N 0 0001 
N N 0 000 1 
N N 1 0001 

BTlS - Aktual_. BT16 - Neustart 

SPOOL 
SPOOL- BETRIEB STEUERN 

SPOOL- PROZEDUR 
ID NAME 

SP0004 CATALOG 
SP0053 LZOOl 
SPOOOO VS4008P 
SP0241 MAS0154 

BILD->Blätt 

1 -~ >Druckjobanzeigen 5 -- > Angehalt . Spool-Betrieb starten 

W2 

2 -- > Druckjobs steuern 6 --> Status des Spool-Betriebs ändern 
3 --> Spool-Betrieb starten 7 -- > Subkonsolnachrichten anzeigen 
4 -- > Spool-Betrieb stoppen 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingebe n 
3 

KONSOLE 

(c) 1983 IBM Corp. 
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Vollständ i g 

OST- STEU STATUS 
ID KONS 

01 Wl Ge s tartet 
0 2 W2 Gestartet 
Pl Sl Gestartet 
P4 Sl Stopp Seite 

BT7 - Ende BT8 - Hilfe 

Systemsteuerung IBM System /36 

STATUS - SPOOLl:IET!UEB 
SI MULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

MSG PRIO TRENN - FORM 
SEITEN 

N N 0 0001 
N N 0 0001 
N N 0 000 1 
N N 1 0001 

BTlS-Aktual. · BT16-Neustart 

BEFEHL START 
SPOOL-BETRIEB STARTEN 

SPOOL- PROZEDUR 
ID NAME 

SP0004 CATALOG 
SP0053 LZOOl 
SPOOOO VS4008P 
SP0241 MAS015 4 

BILD- >B lätt 

wahlweise* 

W2 

Druckjobs . . . . . . . . . . . . . . . . Drucker-ld,ALL P4 * 

Druckformular . . Formularnummer,FORMS 0001 * 

BT3 - Vorheri ges Menü 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp. 

123 



Systemsteuerung IBM System /36 

Vollständig STATUS - SPOOLBETRIEB 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

OST - STEU STATUS 
ID KONS 

Dl Wl Gestartet 
0 2 W2 Gestartet 
Pl Sl Gestartet 
P4 S1 Gestartet 0001 

BT7-Ende BT8-Hilfe 

Druckjobs . . 

Druckformular 

BT3-Vorheriges Menü 

Der START-Befehl wurde ausgeführt 

124 

MSG PRIO TRENN - FORM SPOOL - PROZEDUR 
SEITEN ID NAME 

N N 0 0001 SP000 4 CATALOG 
N. N 0 0001 SP0053 LZ OOl 
N N 0 0001 SPOOOO VS4008P 
N N 1 0001 SP0241 MAS0154 

BTlS-Aktual . BT16-Neustart BI.LD- >Blätt 

BEFEHL START 
SPOOL-BETRIEB STARTEN 

wahlweise* 

Drucker-Id , ALL P4 * 

Formularnummer , FORMS 0001 * 

KONSOLE 
(c) 1983 IBM Corp . 
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5. LERNZIELKONTROLLE 5: 
Kapitel 9 des Lehrbuchs: 
Wie man Steuerbefehle noch eingeben kann 

Bei den im folgenden vorgegebenen Aufgaben kann es sich um sehr verschiedene Aufgabenarten 
handeln . Sie müssen vielleicht eine Auswahl aus einer Reihe von Lösungsalternativen treffen . 
Möglicherweise sollen Sie die Wirkung eines Steuerbefehls erklären oder eine gestellte Frage 
schriftlich beantworten . 
Wie auch immer, lösen Sie nun bitte die folgenden Aufgaben : 

5.1. Schriftlich zu lösende Aufgaben 

1. Nennen Sie drei mögliche Arten (a, b, c) , wie Steuerbefehle für das IBM System /36 eingege­
ben werden können! 

a) 

b) 

c) 

2. Schreiben Sie bitte die kürzeste Form des Steuerbefehls auf, um den aktiven Benutzerjob 
E5142312 zu stoppen! 

3. Nachfolgend sehen Sie drei Steuerbefehle (a,b,c). 
Wählen Sie bitte aus den Erklärungen ( 1 - 9 ) diejenigen aus, denen Sie einen der Steuerbe­
fehle zuordnen können. 
Eine Beschreibung der Steuerbefehle finden Sie im 
Handbuch : IBM System /36 Systemsteuerprogramm SSP. 

a) J 5,KEL.LIB,ARTLST 

b) G J,A2235911,A5123456 

c) P P,ALL 
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1. Alle Ausdrucke für Drucker P sofort drucken 

2. Job Nummer 5 aus der Bibliothek KEL.LIB benötigt die Formularnummer ARTLST. 

3. An der Datenstation G J werden zwei Jobs mit den Jobnamen A2235911 und A5123456 aktiv. 

4. Alle Drucker stoppen. 

5. Die Prozedur A5123456 soll an den Job A2235911 übergeben werden . 

6. Die Prozedur ARTLST aus der Bibl iothek KEL.LIB soll mit der Jobwarteschlangenpriorität 5 
in die Jobqueue gestellt werden . 

7. Ab sofort erfolgen alle Ausdrucke nur noch auf dem Printer P. 

8. Der Job A2235911 soll in der Jobqueue hinter den Job A5123456 gestellt werden . 

9. Es gelangen keine Einträge, gleichgültig für welchen Drucker sie bestimmt sind, in die 
Spo~ldatei . 

4. Schreiben Sie bitte auf, was Sie eingeben können , um die Priorität des Jobs E3154321 in der 
Jobwarteschlange zu erhöhen! 
Sie bedienen sich der Direkteingabe des Steuerbefehls und verwenden die Kurzform. 
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5, Schreiben Sie die kürzeste Befehlsform auf, mit der Sie den Status der aktiven Benutzerjobs 
(a), der Jobwarteschlange (b), der Spooleinträge (c) und den Status lokaler und ferner Da­
tenstationen sowie Drucker (d) anzeigen lassen können! 

a) 

b) 

c) 

d) 

Vergleichen Sie nun Ihre Lösungen mit den nachfolgenden! Wenn Sie erhebliche Abweichungen, 
feststellen , gehen Sie bitte zum Anfang des sechsten Kapitels im Lehrbuch zurück! 
Arbeiten Sie gezielt die Wissenslücken auf , die Ihnen noch die größten Schwierigkeiten bereiten! 
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5.2. Lösungen zu den Aufgaben von 
Lernzielkontrolle 5: 

1. Nennen Sie drei mögliche Arten (a, b, c), wie Steuerbefehle für das IBM System /36 eingege- . 
ben werden können! · 

a) Unter Verwendung der Bedienerhilfen 

b) Durch Direkteingabe des Befehls in Langform 

c) Durch Direkteingabe des Befehls in Kurzform 

2. Schreiben Sie bitte auf, was Sie eingeben müssen , um den aktiven Benutzerjob E5142312 mit 
der kürzesten Form, in der ein Steuerbefehl ausführbar ist, zu stoppen! 

P JOB,E5142312 

3. Nachfolgend sehen Sie drei Steuerbefehle (a,b,c). 
Wählen Sie bitte aus den Erklärungen ( 1 - 9 ) diejenigen aus, denen Sie einen der Steuerbe­
fehle zuordnen können. 
Eine Beschreibung der Steuerbefehle finden Sie im 
Handbuch: IBM System /36 Systemsteuerprogramm SSP. 

a) J 5,KEL.LIB ,ARTLST 

b) G J,A2235911,A5123456 

c) P P,ALL 
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4. Alle Drucker stoppen . 
C 

6. Die Prozedur ARTLST aus der Bibliothek KEL.LIB soll mit der Jobwarteschlan­
genpriorität 5 in die Jobqueue gestellt werden . 

a 

8. Der Job A2235911 soll in der Jobqueue hinter den Job A5123456 gestellt werden . 
b 
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4. Schreiben Sie bitte auf, was Sie eingeben können, um die Ausführungspriorität des Jobs 
E3154321 in der Jobwarteschlange zu erhöhen! 
Sie bedienen sich der Direkteingabe des Steuerbefehls und verwenden die Kurzform . 

G J,E3154321 

5. Schreiben Sie die kürzeste Befehlsform auf, mit der Sie den Status der aktiven Benutzerjobs 
(a), der Jobwarteschlange (b), der Spooleinträge (c) und den Status lokaler und ferner Da­
tenstationen sowie Drucker (d) anze igen lassen können! 

a) DU 

b) D J 

c) D P 

d) D W 

Damit ist diese Lernzielkontrolle abgeschlossen . 
Im Kapitel 10 des Lerntextes sollen Sie Ihr nachgewiesenes Wissen weiter vertiefen, aber bedenken 
Sie, daß immer noch gilt, was MURPHY gesagt hat: 

Der einfachste Gedanke wird in die kompliziertesten Worte gefaßt. 

Machen Sie nun bitte mit dem Kapitel 10 Ihres Lerntextes weiter! 
Eine weitere praktische Übung absolvieren Sie erst nach Beendigung dieses Kapitels. 
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6. LERNZIELKONTROLLE 6: 
Kapitel 10 des Lehrbuchs : 
Aufgaben des Systembedieners im Konsolmodus 

Bei den im folgenden vorgegebenen Aufgaben kann es sich um sehr verschiedene Aufgabenarten 
handeln . Sie müssen vielleicht eine Auswahl aus einer Reihe von Lösungsalternativen treffen. 
Möglicherweise sollen Sie die Wirkung eines Steuerbefehls erklären oder eine gestellte Frage 
schriftlich beantworten . 
Wie auch immer, lösen Sie nun bitte die folgenden Aufgaben, bevor Sie sich dem praktischen 
Übungsteil dieser Lernzielkontrolle zuwenden: 

6.1. Schriftlich zu lösende Aufgaben 

1. 

2. 

3. 

4 . 
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Schreiben Sie den Steuerbefehl auf , mit dem alle Spooleinträge für den Drucker PS gelös, 
werden! Verwenden Sie die kürzeste Form , in welcher der Befehl eingegeben werden kann! 

Schreiben Sie bitte auf, was Sie eingeben müssen , um den aktiven Benutzerjob W5102312 zu 
stoppen! Sie verzichten darauf, die Bedienerführung in Anspruch zu nehmen . 

Schreiben Sie bitte den Steuerbefehl auf, mit dem Sie dem Drucker P2 hohe Priorität zuteilen! 
Sie verwenden weder die Bedienerhilfe noch eine Kurzform des Befehls. 

Ändern Sie d ie Jobreihenfolge in der Warteschlange! 
Der Job W3142537 soll hinter dem Job W4150309 stehen . 
Benutzen Sie die kürzeste Befehlsform! 
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r / ', 

5. Schreiben Sie die Kurzform des Befehls auf , mit dem alle beantworteten Meldungen , die noch 
in der Konsolanzeige enthalten sind, vom Bildschirm gelöscht werden! 

Vergleichen Sie nun Ihre Lösungen mit den nachfolgenden! 
Wenn Sie erhebliche Abweichungen feststellen , gehen Sie bitte zum Anfang des sechsten Kapitels 
im Lehrbuch zurück! 
Arbeiten Sie gezielt die Wissenslücken auf, die Ihnen noch die größten Schwierigkeiten bereiten! 

6.2. Lösungen zu den Aufgaben von 
Lernzielkontrolle 6: 

1. Schreiben Sie den Steuerbefehl auf, mit dem alle Spooleinträge für den Drucker PS gelöscht 
werden! Verwenden Sie die kürzeste Form , in welcher der Befehl eingegeben werden kann! 

C P,PS 

2. Schreiben Sie bitte auf, was Sie eingeben müssen , um den aktiven Benutzerjob W5102312 zu 
stoppen! Sie verzichten darauf, die Bedienerführung in Anspruch zu nehmen . 

P JOB,W5102312 
oder 

STOP JOB ,W5102312 

3. Schreiben Sie bitte den Steuerbefehl auf, mit dem Sie dem Drucker P2 hohe Priorität zuteilen! 
Sie verwenden weder die Bedienerhilfe noch eine Kurzform des Befehls. 

CHANGE PRTY,HIGH,P2 
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4. Ändern Sie die Jobreihenfolge in der Warteschlange! Der Job W3142537 soll hinter dem Job 
W4150309 stehen. 
Benutzen Sie die kürzeste Befehlsform! 

G J ,W3142536,W4150309 

5. Schreiben Sie die Kurzform des Befehls auf, mit dem alle beantworteten Meldungen, die noch 
in der Konsolanzeige enthalten sind , vom Bildschirm gelöscht werden! 

RC 

Im folgenden sollen Sie Ihr erworbenes Wissen in die Praxis umsetzen, aber bedenken Sie, daß 
immer noch gilt, was MURPHY gesagt hat: 

Jedes fertige Programm, das läuft, ist veraltet . 

. , 

IJ:! 
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6.3. Praktische Übung zum Thema: 
Aufgaben des Systembedieners im Konsolmodus 

Begeben Sie sich jetzt bitte an ein Datensichtgerät und melden Sie sich wie folgt an : 

Benutz e r ID LEHRGANG 

Kennwort 1234 

Benutzermenü VS4LZ 

Benutzerbibliothek VS4LZ 

Prozedurname (bleibt frei) 
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Sie haben sich an einer Datenstation des Systems /36 angemeldet. Da Sie nicht an der echten 
Systemkonsole arbeiten können, werden Ihre Systemaktivitäten durch ein Simulationsprogramm 
nachgebildet. Dies geschieht möglichst wirklichkeitsgetreu . 
Aus diesem Grund ist es Ihnen auch erlaubt Fehler zu machen. Das Simulationsprogramm gestattet 
Ihnen innerhalb eines Übungsteils völlige Bewegungsfreiheit. Sie können sich , wenn Sie wollen, 
von den Übungen im Arbeitsheft lösen und eigenständig Übungen in freier Reihenfolge zu einem 
Übungsteil durchführen. Sollten Sie z.B . einen Job unaufgefordert gelöscht haben, und fordert Sie 
das Arbeitsheft anschließend dazu auf, gerade ·mit diesem Job eine Übung durchzuführen, so ist 
das nicht schlimm . Rufen Sie in einem solchen Fall den Übungsteil über das Menü VS4LZ einfach 
erneut auf, und Sie bekommen wieder einen Vorrat an Jobs zum Üben zur Verfügung gestellt. 

UM GLEICH BEIM ERSTEN MAL ÜBERFLÜSSIGE FEHLER ZU VERMEIDEN, FOLGEN SIE BITTE 
GENAU DER AUFGABENSTELLUNG FÜR DEN ENTSPRECHENDEN SIMULATIONSTEIL. 
BEI EINER EVENTUELLEN WIEDERHOLUNG DER ÜBUNG ZUR VERTIEFUNG D.ES ERLERNTEN 
KÖNNEN SIE DANN EIGENE AUFGABENSTELLUNGEN PROBIEREN !! 

Ihre Aufgaben beinhalten folgende Tätigkeiten, die Sie ausschließlich durch 
D i r e kt e i n g a b e von Befehlen verwirklichen sollen. 

Wählen Sie bitte aus dem Menü VS4LZ die Auswahl 10. Führen Sie danach das IPL SIGN ON durch! 

In der Konsolanzeige sehen Sie eine Informationsnachricht (01) und eine Fehlernachricht (02). 
Beantworten Sie beide Nachrichten! 
Löschen Sie die beantworteten Nachrichten dann aus der Konsolanzeige! 

Lassen Sie sich danach den Status der im Hauptspeicher aktiven Jobs anzeigen! (DV) 
Ihre nächste Aufgabe besteht darin, die Priorität des aktiven Jobs W2111011 nach HIGH abzuän­
dern . 
Löschen Sie danach den im Hauptspeicher aktiven Job E3103130. 

Sehen Sie anschließend nach, ob Jobs in der Warteschlange enthalten sind! 
Im folgenden Schritt stoppen Sie bitte die Jobqueue! Erfüllen Sie die Anforderung des Benutzers, · 
der den Jobqueuejob E2153925 gelöscht haben möchte! 
Starten Sie jetzt wieder die Jobwarteschlange! 

Lassen Sie sich den Inhalt der Spooldatei anzeigen . 
Löschen Sie anschließend den Eintrag SP0011 aus der Spool-Datei! 
Halten Sie danach den Spool-Betrieb für den Drucker P1 an! 

informieren Sie sich schließlich noch über den Status der lokalen und fernen Datenstationen! 
Setzen Sie im nächsten Schritt die Datenstation W3 mit dem Befehl VARY auf Online! 

Damit ist der letzte Übungsteil der Simulation abgesct:,lossen . 
Verlassen Sie die Simulation mit ST?. 
Melden Sie sich vom Bildschirm ab. 

. . 
Zu jedem Übungsschritt finden Sie eine Hardcopy des entsprechenden Bildschirms auf den fol­
genden Seiten. Somit können Sie jederzeit überprüfen, ob Sie den jeweiligen Simulationsteil wie 
erwartet absolvieren. · 

Wenn Sie diese Lernzielkontrolle erfolgreich abgeschlossen haben , gönnen Sie sich ruhig eine 
kurze Pause . 

. Wenden Sie sich danach dem Kapitel 11 in Ihrem Lehrbuch zu . Sie erfahren dort einiges über selten 
benötigte Steuerbefehle . 
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6.4. Hardcopies zur Maschinenübung 
Aufgaben des Systembedieners 

BEFEHL MENÜ: VS4LZ 

Sehr geehrte(r) Kursteilnehmer(in), die in diesem Menü angebotenen 
Auswahlpositionen entsprechen in ihrer Numerierung genau de n 
Kapitelnummern im Lehrbuch, in denen Sie zur Ausführung einer 
Maschinenübung aufgefordert werden . 

5 = Nachrichtensteuerung 

6 Steuerung von Benutzerjobs i m Hauptspei c her 

7 Steuerung der Jobwarteschlange 

8 Steuerung der Sp ooldatei 

10 = Aufgaben des Systembed ieners 

24 = Abmelden vom Bildschirm 

Nummer der Auswahl ad. Befehl eingeben 
10 

· W7 
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IPL SIGN ON 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

Benut z er - Id 

Kennwort .. 

Benutzermenü 

Bibliothek 

Prozedur 

Datum .TTMMJJ 

Zeit . HHMMSS 

Konfigurationsänderungen N, Y 

BEO - HILFE -- > Hilfe für SIGN ON 
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wahlweise* 

* 

* 

* 

251087 

123545 

N 

(c) 198 5 IBM Corp. 

W7 

1 
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SYSTEM SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

** SYS - 5647 Bildschirmidentif i kation W3 ist nicht ONLINE 
** SYS - 6300 Auswahl (012 

Der Drucker Pl arbeitet nicht mit dem System 
RI 

Der REPLY-Befehl wurde ausgeführt 
2,1 

Der REPLY - Befehl wurde ausgeführt 

KONSOLE W7 

SRC- 8266 
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SYSTEM SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

138 

RC 

Der REPLY - Befehl wurde ausgeführt 
DU 

KON SOLE W7 
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Vollständig BENUTZERSTATUS W7 

SIMULATI ON SYSTEMSTEUERUNG / 36 
JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W4164228 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
SllOlllO SDA #SASF Akti v SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Akti v SRT Normal 12K 12K 
W3070511 SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4073010 HRF N+S Unterbr. JBQ Normal 6K 6K 

BT7-Ende BT8-Hilfe BTlS - Aktual. BT16-Neustart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------
JOBS 

JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 
1 -- > Bestimmten Job anzeigen 6 -- > Jobpriorität ändern 
2 --> Warteschlangenstatus System stoppen 7 --> 
3 -- > Laufenden Job stoppen System starten 8 --> 
4 -- > Angehaltenen Job starten SSPICF~Job stoppen 9 -~ > 
5 -- > Job abbrechen SSPICF-Job starten 10 --> 

Numme r der Auswahl oder Befehl eingeben 

KONSOLE 
(c) 1986 IBM Corp. 
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Vollständig BENUTZERSTATUS W7 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

JOB PROZ. PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG PROG PFR 
W4164228 VS4006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 24 K 
E3103130 FSEDIT FSED2 Aktiv SRT Normal 48K 48K 
SllOlllO SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 48K 
W2111011 HELP $LABEL Aktiv SRT Hoch 12K 12K 

W3070511 SEU #SEU Aktiv SRT Normal 64K 64K 
W4 0 73010 HRF N+S Unterbr. JBQ Normal 6K 6K 

BT7 -Ende BTB-Hilfe BTlS-Aktual . BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

------------------------------------------------------------------------------
JOBS 

JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 
1 -- > Bestimmten Job anzeigen 6 -- > Jobpriorität ändern 
2 -- > Warteschlangenstatus System stoppen 7 --> 
3 -- > Laufenden Job stoppen System starten 8 --> 
4 --> Angehaltenen Job starten SSPICF-Job stoppen 9 --> 
5 -- > Job abbrechen SSPICF-Job starten 10 --> 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
PRTYW2111011 

KONSOLE 
Der PRTY-Befehl wurde ausgeführt 
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Vo ll s tändi y BENUTZER STATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG /36 

JOB PROZ . PROGRAMM STATUS ATTRIBUTE PRIO REG 
W4164228 VS4 006P VS4006 Aktiv SRT Normal 24K 
E3103130 -------- ------- Bendet ------- ------
SllOlllO SDA #SASF Aktiv SRT Normal 24K 
W0101000 TEXTDOC #TUPH Aktiv SRT Normal 48K 
W2111011 HELP $LABEL Aktiv SRT Normal 12K 
W3070 5 ll SEU #SEU Aktiv SRT Norma l 64K 
W4073010 HRF N+S Unterbr. JBQ Normal 6K 

BT7-Ende BT8 - Hilfe BT15-Aktual. BT16-Neustart 

JOBS 
JOBS UND JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 -- > Bestimmten Job anzeigen 6 -- > Jobpriorität ändern 
2 -- > Warteschlangenstatus 7 
3 - - > Laufenden Job stoppen 8 
4 -- > Angehaltenen Job starten 9 
5 -- > Job abbrechen 10 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
C E3103130 

SYS-5578 Der Job E3103130 wird abgebrochen 

-- > 
-- > 
--> 
-- > 

System stoppen 
System starten 
SSPICF-Job stoppen 
SSPICF- Job starten 

KONSOLE 

PROG PFR 
24K 

24K 
48K 
12K 
64K 

6K 

BILD- >Blätt 

W7 
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Vollständig STATUS JOBWARTESCHL . W7 
Jobs in Warteschl . 7 V . 5 

Max . aktive Jobs: 1 Max.für PRIO 5:50 4 : 50 3:50 2:50 1:50 0 :50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . / DOK . BIBL . / ORD . BEN . STATUS JOBQ PROZ 
1 W4090400 VS4007P LZVS4 HRF 3 N 
2 E2153925 LGI310 LGILIBO HRF 3 N 
3 S1101110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101 000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-Ende BT8 -H ilfe BT15 - Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 -- > Gewünschten Job anzeigen 6 -- > Jobwarteschlange starten 
7 -- > Jobwarteschlange stoppen 

3 -- > Job abbrechen 8 -- > Position eines Jobs ändern 
4 -- > Job anhalten 9 --> Priorität eines Jobs. ändern 
5 --> Angehaltenen Job freigeben 10 --> Max. Anzahl aktiver Jobs ändern 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 

KONSOLE 
(c) 1986 IBM Corp. 
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Vo llständig STATUS JOBWARTESCHL. _W7 
Jobs in Warteschl . 7 v. 5 GESTOPPT 

Max . aktive Jobs: 1 Max.für PRIO 5:50 4:50 3:50 2:50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ. / DOK. BIBL. / ORD. BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 W4090400 VS4007P LZVS4 HRF 3 N 
2 E2153 925 LGI310 LGTLIBO HRF 3 N 

3 Sll01110 TEXTDOC #TULIB NS 3 N 
4 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
5 Wll03130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7-Ende BT8-Hilfe BT15 - Aktual . BT16-Neustart BILD->Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JDBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 -- > Gewünschten Job anzeigen 6 - - > Jobwarteschlange starten 
7 - - >. Jobwarteschlange stoppen 

3 ~- > Job abbrechen 8 -- > Position eines Jobs ändern 
4 -- > Job anhalten 9 - - > Priorität eines Jobs ändern 
5 - - > Angehaltenen Job freigeben 10 - - > Max . Anzahl aktiver Jobs ändern 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
PJ 

KONSOLE 
Der Befehl STOP JOBQ wurde ausgeführt 
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volls tändig STATUS JOBWAHTESCHL. 
Jobs in Warteschl. 7 V. 5 GESTOPPT 

Max. aktive Jobs: 1 Max . für PRIO 5:50 4:50 3:50 2:50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ . /DOK . BIBL. /O RO . BEN. STATUS J OBQ PROZ 
1 W4090400 VS4007P LZVS4 l!HI-' 3 N 

2 SllOlllO TEXTDOC #TUL I B NS 3 N 
3 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 
4 Wll03130 RPGON L #RPGLIB IBM 3 N 

BT7 -E nde BT8 - Hilfe BTlS-Aktual. BT16-Neustart BILD->Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTE SCHLANGE STEUERN 

l -- > Gewünschten Job anzeigen 6 --> Jobwarteschlange starten 

3 -- > Job abbrechen 
4 --> Job anhalten 

7 

8 

9 

10 5 -- > Angehaltenen Job freigeben 
Nummer der Auswahl oder Befehl e ingeben 

C J,E2153925 

Der CANCEL-Befehl wurde ausgeführt 
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-- > 
-- > 
-- > 
--> 

Jobwarteschlange stoppen 
Position eines Jobs ändern 
Priorität eines Jobs ändern 
Max. Anzahl aktiver Jobs ände rn 

KONSOLE 

W7 
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Vo llständig STATUS JOBWARTESCHL. 
Jobs in Wart e schl . 7 v. 5 

Max. aktive Jobs: 1 Max . für PRIO 5:50 4:50 3 : 50 2:50 1:50 0:50 
PRIORITÄT 

POS JOBNAME PROZ./DOK. BIBL. / ORD . BEN. STATUS JOBQ PROZ 
1 ,W40 90400 VS4007P L7. VS4 HRF 3 N 

2 SllOlllO TEXTDOC #'!'ULIB NS 3 · N 

3 W0101000 LZOOl HRFLIB LTZ 3 N 

4 WllOJ 130 RPGONL #RPGLIB IBM 3 N 

BT7 - Ende BTB - Hilfe BT15-Aktual . BT16-N e ustart BILD- >Blätt 

JOBQUEUE 
JOBS IN JOBWARTESCHLANGE STEUERN 

1 - - > Gewünschten Job anzeigen 6 - -> J obwarteschlange starten 
7 

3 -- > Job abbrechen 8 

4 - -> Job anhalten 9 

5 - - > Angehaltenen Job freigeben 10 
Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 

SJ 

Der Befehl START JOBQ wurde ausgeführt 

- - > 
-- > 
--> 
- -> 

Jobwarteschlange stoppen 
Po s itio n e i nes Jobs ändern 
Priorität eines Jobs ändern 
Max . Anzahl aktive r Job s ändern 

KONSOLE 

W7 
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Vo llständig STATU S - SPOOLEINT RÄGE W7 

Verf ü gbar e Blöcke: 150 von 500 - - -SEITEN - .;_-
POS. SP - ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER 10 PRIO FORM KOP ·. GESAMT GEDR . 

l .SPOOO O VS4008P W4111226 HRF $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SP0004 CATALOG SllOlllO LZ $SYSLIST Dl Al 0001 1 16 4 
3 SPOOll LGI310 B3152757 HRF LGI310 Dl 1 LOHN 1 1 
4 SP0052 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
5 SP0 0 53 LZOOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
6 SP005 4 RPGONL W3070511 IBM LZ D2 1 0001 1 *****3 
7 SPOlO O LISTLIBR W4073010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
8 SP0 105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST Dl 1 0001 1 1 

BT7-Ende BT8-Hilfe BT15 - Aktual. BT16 - Neustart BILD- >Blätt 
----- ----- --- --- ---------------- --- ----------------------------------- --------

l - - > 
2 - - > 
3 - - > 
4 -- > 

Dru c kjob anzeigen 
Druckj ob löschen 
Druckjob anhalten 
Angehalt. Druckjob 

SPOOLJOB 
DRUCKJOBS STEUERN 

5 - - > Angaben f ür best. Druckjob ändern 

7 -- > Spool-Betrieb steuern 
freigeben 8 - - > Spool - Betrieb neu starten 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingebe n 

KONSOLE 
(c) 1986 IBM Corp. 

146 



Systemsteuerung IBM System /36 

Vo llst ii.ndig STATUS - S POOLEINTRÄGE W7 
Verfügbare Blöcke: 150 von 500 ---SEITEN---

POS . SP-ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR. 
1 SPOOOO VS4008P W4111226 HRF $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
.., SP0 004 CATALOG S1101110 LZ $SYSLIST Dl Al 0001 1 16 4 .c. 

3 SP0052 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W3070511 IBM LZ D2 1 000 1 1 *****3 
6 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST 01 1 0001 1 1 

BT7-Ende BT8 - Hilfe BT15 - Aktual . BT16 - Neustart BILD->Blätt 

SPOOLJOB 
DRUCKJOBS 

1 -- > Druckjob anzeigen 
2 --> Druckjob löschen 
3 -- > Druckjob anhalten 
4 -- > Angehalt. Druckjob freigeb e n 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
C P,SP0011 

Der CANCEL-Befehl wurde ausgeführt 

STEUERN 
5 -- > Angaben für best. Druckjob 

7 -- > Spool-Betrieb steuern 
8 --'- ) Spool-Betrieb neu starten 

KONSOLE 

ändern 
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Vollständig STATUS - SPOOLEINTRÄGE W7 
.Verffigbare Blöcke : 150 von 500 ---SEITEN---

POS. SP - ID PROZEDUR JOBNAME BENUTZER DRUCKER ID PRIO FORM KOP . GESAMT GEDR. 
1 SPOOOO VS4008P W4111226 HRF $SYSLIST Pl Al 0001 1 145 45 
2 SP0004 CATALOG S1101110 LZ $SYSLIST Dl Al 0001 1 16 4 
3 SP0052 TEXTDOC Wll03130 NS HRFDR Pl 1 0001 2 5 
4 SP0053 LZOOl W2111011 LTZ LZT D2 Al 0001 1 1 1 
5 SP0054 RPGONL W30705 ll IBM LZ D2 1 0001 1 **** *3 
6 SPOlOO LISTLIBR W4073010 LITTIG $SYSLIST Pl 1 0001 1 4 
7 SP0105 HRF - NS W5153015 IBM $SYSLIST Dl 1 0001 1 1 

BT7 -Ende BTS -Hilf e BT15-Aktual. BT16-Neustart BILD- >B lätt 
-------------------------------------------------------~----------------------. . 

SPOOLJOB 
DRUCKJOBS 

1 -- > Druckjob anzeigen 
2 --> Druckjob löschen 
3 --> Druckjob anhalten 
4 -- > Angehalt . Druckjob freigeben 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 
P P,P1 

Spool-Ausgabeprogramm für Drucker P1 gestoppt 
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STE UERN 
5 -- > Angaben ffi r best . Druckjob 

7 - -> Spool - Betrieb steuern 
8 --> Spool- Betr i eb neu starten 

KONSOLE 

ändern 



Vo llständig 

DS T-ID 
Il 
Sl 
W2 
W3 
W4 
Pl 

KONS 

Sl 
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DATENSTATIONSSTATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 

ART STATUS BEN . JOB SUB 
Diskette Onl ine --------
Ersatzkonsole Onl ine --------
Ersatzkonsole Aktiv HRF W2 104 031 
Ersatzkonsole Offline --------
Systemkonsole Ak tiv HRF W4121613 
Systemdrucker Onl ine --------

BT9 - Nächstes Segme nt 

SSD 

N 
N· 

N 

BT7 -Ende BT8 - Hilfe BT15-Aktual . BT16 - Neustart BILD->Blätt 

DEVICES 
DATENSTATIONSSTATUS ÄNDERN ODER STEUERN 

1 -->Nachrichtensenden/ anzeigen 6 -- > Dst - Ids austauschen 
2 -- > Datenstationsstatus anzeig . 7 -- > Systemkonsole wechse ln 
3 --> Datenstationsstatus ändern 8 --> Systemwartung starten/ stoppen 
4 -->Systemdruckerwechseln 
5 -- > Subkonsole (de)aktivieren 

Nummer der Auswahl oder Befehl eingeben 

9 --> Sitzung abbrechen 

KONSOLE 
(c) 1986 IBM Corp. 

W7 
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Vo llst ä ndi g DATE NSTATIONSSTATUS 
SIMULATION SYSTEMSTEUERUNG / 36 · 

DST-I D KO NS ART STATUS BEN . JOB SUB SSD 
11 Diske t t e Online -------- --------
Sl Ersatzkonsol e Online -------- -------- N 
W2 Ersatzkonsole Akti v HRF W2104031 N 
WJ Ersatzkonso l e Online -------- -------- N 
W4 Systemkonsole Aktiv HRF W412 1613 
P l Sl Systemdruck e r Online -------- ------- -

BT9 - Nächstes Segment 
BT7 - Ende BT8 -Hilfe BTlS-Aktual . BT16 - Neustart BILD->Blätt 

DEV I CES 
DATENSTATIONSSTATUS ÄNDERN ODER STEUE RN 

1 -->Nachricht en senden/ anzeigen 6 -- > Dst-Ids austauschen 
2 -- > Datenstationsstatus anzeig. Systemkonsole wechseln 7 --> 
3 --> Datenstationsstatus ä nde r n Systemwartung starten/ stopp e n 8 --> 
4 -->Systemdrucke rwechsel n 9 -- > Sitzung abbr e chen 
5 -- > Subkonsole (de)aktivieren 

Nummer der Auswahl oder Befehl e ingeben 
V ON,W3 

KONSOLE 
Der VARY-Befehl wurde ausgeführt 
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7. ZUSAMMENFASSENDE LERNKONTROLLE: 

Wenn Sie bisher noch nie ein Buchstaben- oder Silbenrätsel gelöst haben, dann werden Sie nun 
um diese Erfahrung reicher. Einzelne Buchstaben der im folgenden gesuchten Steuerbefehle , Pa­
rameter oder Parameterwerte ergeben in der richtigen Reihenfolge ein Wort, das in einem Kap itel 
des Lehrbuches besonders häufig vorkam. · 

Nehmen Sie nun bitte das SSP Handbuch zu Hilfe, um das gesuchte Wort zu f inden! 

1. Der erste gesuchte Buchstabe steht am Anfang des Steuerbefehls , mit dem ein Job in die 
Jobqueue übertragen wird . 

2. Der Anfangsbuchstabe des Steuerbefehls , der eine Datenstationssitzung beendet, setzt die 
Reihe der gesuchten Buchstaben fort. 

3. Danach folgt der dritte Buchstabe des Befehls, mit dem ein Job in die Jobqueue gestellt wird . 

4. Der nächste, die Reihe fortsetzende Buchstabe, steht an dritter Stelle des Befehls, der es dem 
Bediener erlaubt, das System abzuschalten. 

5. Der Anfangsbuchstabe eines selten benutzten Befehls wird ,nun gesucht. Dieser Steuerbefehl 
macht es möglich , bis zum nächsten IPL die Identifikationen zweier Datensichtstationen oder 
von zwei Druckern auszutauschen . 

6. Deri folgenden gesuchten Buchstaben finden Sie zu Beginn des Befehls, mit dessen Hilfe der 
Systembediener System- und Benutzernachrichten im Konsolmodus beantw<?rtet. 

7. Der Anfangsbuchstabe eines selten benutzten Befehls setzt die Reihe der gesuchten Buch­
staben fort. Dieser Steuerbefehl gestattet es, die Tageszeit und das Systemdatum am Bild­
schirm anzuzeigen . 

8. Der nun zu findende Buchstabe steht am Ende des Befehls, mit dem eine Datenstation zwi­
schen dem Befehlsmodus und dem Wartemodus umgeschaltet werden kann. 

9. Der Anfangsbuchstabe des Steuerbefehls, der.es Ihnen ermöglicht.einen raschen Überblick 
über die Situation im Spool, in der Jobqueue, im Hauptspeicher oder über die Rahmenbedin­
gungen Ihrer eigenen Sitzung zu gewinnen , schließt src;:h an . 

10. Um den nächsten der gesuchten Buchstaben zu erhalten, nehmen Sie den Anfangsbuchstaben 
des Steuerbefehls, der sicherstellt , daß ein Job gelöscht wird . 
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11 . Der Steuerbefehl, mit dem Sie verhindern, daß ein Spooleintrag gedruckt wird, ohne daß Sie 
ihn löschen , beginnt mit dem Buchstaben, den Sie brauchen , um dem Lösungswort einen 
Schritt näher zu kommen . 

12. Nachdem Sie einen Spooleintrag angehalten haben, geben Sie diesen in der Regel irgend­
wann wieder frei . Die Kurzform des dazu notwendigen Befehls setzt die Reihe der gesuchten 
Buchstaben fort. · 

13. Für den Befehl START kann ein Parameterwert spezifiziert werden, mit dessen Hilfe die an­
gehaltenen Spooleinträge, für jeden angeschlossenen Drucker, auf einen Schlag wieder ge­
startet werden können. Schreiben Sie sich den Anfangsbuchstaben dieses Parameters auf! 

14. Um einen aktiven Benutzerjob abzubrechen , benutzen Sie einen bestimmten Steuerbefehl. 
Der dritte Buchstabe dieses Befehls bringt Sie dem Lösungswort ein Stückchen näher. 

15. Der vorletzte Buchstabe , den Sie finden müssen, um das Lösungswort zu erhalten, ist die 
Kurzform des Steuerbefehls, mit dem Sie beispielsweise die Formularnummer einer Eintra­
gung in der Spool-Datei ändern. 

16. Wenn Sie die Konsolfunktion an eine Ersatzkonsole übergeben möchten, spezifizieren Sie 
zumindest den ersten Parameter. Der letzte Buchstabe des gesuchten Parameters beschließt 
die Rätselrunde. 

Das gesuchte Wort lautet: 

Sie haben nun das Ende dieser Lehreinheit erreicht. 
Mit Ihren Kenntnissen sollten Sie in der Lage sein, die grundlegenden Aufgaben eines Systembe­
dieners erfolgreich zu bewältigen . 
Das Lösungswort lautet übrigens Jobwarteschlange. 
Wenn die von Ihnen gefundene Lösung für die zusammenfassende Lernzielkontrolle nicht den 
Erwartungen des Lehrgangsautors entspricht, so befassen Sie sich bitte noch einmal gründlich mit 
den Kapiteln 4 bis 8 und Kapitel 10 dieses Lehrmoduls! Eigentlich dürfte dieser Fall aber gar nicht 
eintreten . 

Für Ihre weiteren Fortbildungsbemühungen in der Welt des IBM Systems /36 wünschen wir Ihnen 
viel Erfolg! 
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